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Aus Pforzheim

In keiner Stadt der näheren und weiteren Um
tzebung beginnt der Wochenmarkt mit Rücksicht aus
den frühen Anfang der Fabrik so zeitig wie bei uns
in Pforzheim . Deshalb lenkt gegenwärtig die
Hausfrau noch im Halbdunkeln Morgen ihre
Schritte zum Platz der SA , um Endiviensalat , Sel¬
lerie , Zwiebeln . Aepfel und was es sonst gibt,
einzukaufen .

Dieser Sommer stand im Zeichen der Fülle an
Gemüse . Salaten und Obst. Im Frühsahr begann
es mit Spinat , Kopfsalat , sungen Erbsen , Karotten
und grünen Kohlraben . Selbst die Spargeln mein¬
ten es gut mit uns , so daß jzhem esne feste Zutei¬
lung gegeben werden konnte. Dann setzte die Bee -
renernte ein. Es gab so viel , daß die Hausfrau
nach Herzenslust Marmelade und Saft machen
konnte. Sommer und Frühherbst brachten die Ernte
des Steinobstes . Wenn man durch die Obstgärten
streifte , so glühten überall Kirschen im - Laub.
Ueberreich war der Behang mit Frühzwetschgen.
Auf der Straße sah man — ein seltener Anblick
in den vergangenen Kriegssahren — die Menschen
das Obst in Körben nach Hause schleppen .

Jetzt ist die Zeit der Aepfel und Birnen . Grün¬
gelb und rotwangig lachen sie den Vorübergehenden
aus sedem Lebensmittel - und Gemüseladen an . Von
allen Ständen auf dem Wochenmarkt blicken sie
dem Käufer entgegen. Liebliche Vorstellungen von
Apfelkuchen , Obstsorten und Apfelküchle ziehen durch
den Sinn . Nicht alle Obsthorden in den Kellern,
nicht Einmachgläser und Töpfe können den Segen
fassen. Davon zeugen die aufgereihten Aepfel- und
Birnenschnitze an Schnüren , die in sonnigen Fen¬
stern an Hauswänden hängen . Gemostet wird mit
Hochdruck. Doppelt so viel Fässer wie vorhanden
könnten gebraucht werden.

Hin und wieder sieht man an einem Wochen -
tnarktstand auch Pilze . Noch mehr werden Sonntag
abends heimgebracht, wenn die Familie von der
Wanderung zurückkehrt. Steinpilze und Pfiffer¬
linge , Reitzker und Maronenpilze finden sich viel
in unseren Wäldern . Eingedünstet oder besser noch
getrocknet bilden sie eine vorzügliche Abwechslung
auf dem Speisezettel . Eine ständige Kontrolle prüft
die Pilze auf dem Markt , so daß keine „unechten"
zum Verkauf kommen» Auch Privatleute können
dort ihre Funde prüfen lassen.

Wie Zuckerhüte sehen die Filderkrautköpfe aus ,
die von den Krautwagen abgeladen werden. Zent¬
nerweise werden sie . verkauft , um Krautfaß und
-stände zu füllen . Auch die Kartoffelernte ist sicher¬
gestellt und die Einkellerung ist in vollem Gange .

Be.

Herbstliche Bilder vom Pf orzheimer Wcchenmarkt .
Es herrscht an den Markttagen noch immer reger Betrieb an den Marktständen . Gegenwärtig
blüht am meisten das Geschäft mit den lagerfähigen Weißkrautköpfen (oben links , im Vorder¬
grund ) . Der Großhändlermarkt für Obst (oben rechts ) bringt jetzt kistenweise die ersten Winter¬
äpfel zur Verteilung . Unsere Hausfrauen fifiden für den täglichen Speisezettel noch mancherlei
Gemüse - und Kohlarten bei den Marktfrauen (unten links und rechts ) . Sehr begehrt sind
Zwiebeln , die als Mangelware nur gegen Haushaltausweis und Abschnitte verkauft werden (rechts
unten ) . Leider etwas ganz Seltenes sind Pilze auf dem Markt , obwohl die Ernte in den Wäldern
wieder reichlich ausgefallen ist . Ein Körbchen Steinpilze Junten Mitte ) , etwas für Kenner und Fein¬
schmecker , haben wir abgebildet . (Aufnahmen : Lützelberger .)

In der Schule des „Waffendoktors11

Seht nut noch Strafe!
Der Polizeidirektor teilt mit : Meine im

„Pforzheimer Anzeiger" vom 5. Oktober 1943 ver¬
öffentlichte letzte Warnung an die Verdunklungs-
fünder hat noch nicht den unbedingt notwendigen
Erfolg gezeitigt. Ich weise daher letztmals darauf
hin, daß Verdunklungssünder im 5. Kriegsjahr mit
keinerlei Entgegenkommen mehr rechnen dürfen ,
insbesondere werden gebührenpflichtige Verwar¬
nungen nicht mehr ausgesprochen . Es werden viel¬
mehr nur noch empfindliche Geldstrafen
ausgesprochen . Außerdem sehe ich mich gezwungen,
jeden , der bei Fliegeralarm nicht verdunkelt hat,
mit einer sofort zu verbüßenden Haf ^ strafe zu
bestrafe « . !

Ich richte erneut den Appell an die ganze Be¬
völkerung der Stadt Pforzheim, nunmehr endlich
einwandfrei zu verdunkeln und jede Gedankenlosig¬
keit zu »nterlaffen. Es mutz sich jeder über die Fol¬
gen seiner Handlungsweise im klaren fein und die
Verdunklung mit der unbedingt notwendigen Sorg¬
falt durchzuführen .

Sausfrauen - aufgevaßt !
Heute am 16. Oktober beginnt die diesjährige

Winteraktion „Energiesparen " . Sie ist die Fort¬
setzung der Kohlenklau-Aktion 1942/43 und bezweckt
eine Aufklärung der Oeffentlichkeit über Instand¬
setzung der Oefen und Herde in den Haushaltungen
sowie über weitere Intensivierung des Energie¬
sparens . Die Aktimt wird im Auftrag des Reichs-
Ministeriums für Rüstung und Kriegsproduktion
und des Reichsministeriums für Volksaufklärung und
Propaganda durchgeführt . Sie rechnet in erster
Linie mit der regen und freudigen Mitarbert
der Hausfrauen in Stadt und Land.

Ueberwelsmlg btt 21 jährigen Möbel
in die Jugendgruppe der NS -Frauenschaft

In einer kurzen Feier wurde in der Mütterschule die
Ueberweisung der 21jährigen Mädel vom BDM in
die Jugendgruppe der NS -Frauenschaft durchgeführt. Nach ,
gemeinsam gesungenem Lied und Lesung von Führerworten
über die deutsche Frau verabschiedete BDM -Führerin Pgn .
Kaiser die Mädel und gab «inen kurzen Rückblick auf
die Jahre , die sie im BDM verbrachten. Kreissrauenschafts--
leiterin Pgn . Homberg übernahm und verpflichtete die
Mädel . Eie wies auf die großen Aufgaben der deutschen
trau in unserer Feit sowie darauf hin, daß die Mädel in der

ugendgruppe für ihren eigentlichen Beruf als Hausfrau
und Mutter vorbereitet werden. Kreisjugendgruppenfüh¬
rerin Pgn . Brecht begrüßte mit herzlichen Worten die
jungen Kameradinnen. Das gemeinsam gesungene Lied
„Gute Nacht, Kameraden" beschloß die schlichte, eindrucks -
volle ' Feier , Leb.

Wir besuchen anläßlich einer Presseführung eine
Heereswaffe mm eisterschule . Ein ausge¬
dehnter neuzeitlicher Kasernenbau nimmt uns auf .
Er bietet genügend Raum für Unterrichtsräume ,
Werkstätten und Unterkünfte , in denen Schüler
der Wehrmacht untergebracht sind, die für eine
kriegswichtige Laufbahn ausgebildet werden . Es
sind zumeist frontbewährte Soldaten aus dem
Mannschafts - und Unteroffiziersstand , die zu kurz¬
fristigen Kriegslehrgängen von fünfmonatiger
Dauer einberufen werden.

i
Die Laufbahn des Waffenmeisters

Das waffentechnische Personal der Wehrmacht
bedarf im Kriege einer beschleunigten Ergänzung .
Die normale Friedensausbildung dauert ein volles
Jahr und hat dick 12jährige Verpflichtung im An¬
schluß an die Rekrutenzeit zur Voraussetzung . Tech¬
nisch oder handwerklich veranlagten jungen Män¬
nern bietet die Waffenmeister -Laufbahn einen ver¬
lockenden Aufstieg. Sie werden nach ihrer Bewch-
rung und nach Ablegung einer Prüfung im zwölften

Als Unteroffizier im Waffenmeisterdienst treten die
ber der Truppe ausgelesenen und dort schon praktisch
eingesetzten Teilnehmer den Lehrgang an , um 'nach
seiner Beendigung als Waffenfeldwebel und Waffen¬
oberfeldwebel zur Truppe zurückzukehren, wo sie den
verantwortlichen Dienst eines ^Waffenmeisters über¬
nehmen.

Techniker und Frontsoldat
Diese Tätigkeit in der Feldeinheit und an der

Front ist äußerst wichtig und erfordert in soldati¬
scher wie fachmännischer Hinsicht den ganzen Mann .
Der Waffenmeister ist der Techniker der
Trupp e . Er übernimmt als solcher die Betreuung
und Instandhaltung aller Waffen und Geräte . Die
auf den Einsatz technischer Mittel gestützte Kampf¬
fähigkeit der Truppe ist seiner Sorge und seinem
Können vollverantwortlich anheimgestellt . Daraus
erhellt , daß auf der Heeres-Waffenmeisterschule in
weitem Umfang Kenntnisse und Fertigkeiten ver¬
mittelt , ebenso aber auch fachgeschulte Persönlich¬keiten herangebildet werden müssen, die sich im
Soldsttenrock Geltung zu verschaffen wissen . Im
Rahmen der kurzfristigen Kriegslehrgänge muß des¬
halb von dem einzelnen sehr viel verlangt werden.
Täglich sieben Stunden theoretischer und praktischer
Unterricht wollen bewältigt sein ! Außerdem wird
die militärische Ausbildung fortgesetzt. Auch hier¬
bei kann dem einzelnen nichts erspart bleiben , weil
in allen Fällen der bevorstehende Fronteinsatz des
Waffenmetsters als Ausbildungsziel vorschwebt.

im Stadt . Saalban
' Das Städt . Orchester machte gestern abend

>m Saalbau den vielversprechenden Anfang sinit
einer Reihe volkstümlicher Konzerte , die uns in
den kommenden Wintermonaten Freude durch
Kunstgenuß und gute Unterhaltung ^ bringen sollen.
Wir zweifeln nicht daran , daß diese Veranstaltuü -
gen , mit denen das Orchester unserer ©tabt ge¬
radezu einem Bedürfnis entgegenkommt, sich wach¬
sender Besucherzahlen erfreuen werden. Der gest¬
rige Zudrang war recht zufriedenstellend. Die Dar¬
bietungsfolge wartete im ersten Teil des Abends
mit guter Konzertmusik und Arien aus Opern auf ,
während der zweite Teil die heiter -unterhaltende
Note mit modernem Rhythmus und Operettenlie¬
dern zur Geltung brachte. . Die Besucher des Abends
waren mit dieser Zusammenstellung , die man im
idealen Sinne volkstümlich und geschniackvoll nen¬
nen durfte , sehr einverstanden .

Das Orchester eröffnete den Abend mit Schu¬
berts Rosamunde -Ouvertüre . Es folgten Melodien
aus „Tiefland " und Richard Strauß ' „Rosenkava¬
lier ". Unter Hans Legers Stabführung ent¬
wickelte das -vorwiegend mit Streichern und Holz¬
bläsern besetzte Musiker-Ensemble klanglich und tech¬
nisch seine besten Qualitäten . Auch später in den
zwei „Tänzerischen Skizzen"

( E. Fischer) in mo¬
dernster Instrumentierung , sowie in einem Walzer¬
zwischenspiel ( A. Bund ) und den „G 'schichten aus
dem Wiener Wald " (Joh . Strauß ) erlebte man ein
genußreiches Orchesterspiel.

In dem abwechslungsreichen Programm wirkten
drei Gesangssolisten des Stadttheaters mit :'
Christel Kühl hatte sich die Hallenarie der
Elisabeth aus „Tannhäuser " zum ersten Vortrag
erwählt . Daß ihre bestens geschulte und veranlagte
Sopranstimme über das Fach der Operettensän¬
gerin hinausragt , war unlängst bei ihrem ersten
Bühnenauftreten unschwer zu erkennen. Hier nun
ging die Sängerin mutig bis an die Grenze ihres
Gesangvermögens und erstritt sich Beifall und Äch¬
tung beim Publikum , das ihr in voller Sympathie
huldigte . Mit dem Auftrittslied aus dem „Land
des Lächelns" eroberte sie sodann restlos die Her¬
zen. Wolfgang Windgaffen , unser stets
und überall gefeierter . Bühnentenor , konnte mit der
glänzend vorgetragenen Arie „Hier an dem Her¬
zen" aus „Carmen " und mit dem Operettenlied
„Ich träumte mit offenen Augen"

(Künneke) den
Beifall selbstredend nicht zum Schweigen bringen .
Er sang als Zugabe „Freunde , das Leben ist lebens¬
wert "

(Lehar ) und hätte , wenn es nach seinen be¬
geisterten Zuhörern gegangen wäre , gerade so fort «
fahren können. Die Ansprache des Hans Sachs
„Verachtet mir die Meister nicht" gab dem Bariton
Ludwig Mayerhofer erneut Gelegenheit , sich
als vortrefflicher Konzertsänger zu bewähren . Nach
diesem einwandfreien Wagnervortrag verlegte er
sein Stimmgewicht auf „Heiterkeit und Fröhlich¬
keit " in dem so benannten Lied aus dem „Wild¬
schütz ". Er erntete wie alle übrigen Kräfte des
Abends herzlichen Beifall . Das Konzert als das
erste dieser Art im neuen Winterhalbjahr war ein
voller Erfolg .

Erich Leupold.

Appell -er schaffenden Susend
Am Montag , 18. 10., findet nunmehr der Reichs ,

appell der schaffenden Jugend mit einer Rede von Reichs¬
minister Speer statt . Alle Jugendlichen aus Klein- und
Kleinstbetrieben, Handel, Handwerk sowie Pflichtjahrmädel
und Junghausgehilfinnen hören, diesen Appell in Gemein¬
schaftsempfang im Stadt . Saalbau . Beginn pünkt¬
lich 7 llh r . Die Jugendlichen in größeren Betrieben hören

Musikalische Morgenfeier der NS -Frauenschaft
Am morgigen Sonntag veranstaltet die NS -Frauenschaft

— Deutsches Frauenwerk eine musikalische Morgenstunde
im Stadttheater . Die Mitwirkenden sind Alice Reitz (So¬
pran ) , Grete Ludwig (Alt ) , Klara Günthner -Röhmeyer
( Klavier ) , Fritz Neumayer (Cello ) und Lotte Schweickert
(Sprecherin). Gäste sind bei freiem Eintritt willkommen .

Pforzheimer Stadttheater
Heute Lessings Lustspiel „Minna von B a r n h e l m".

Renate llhls Lustspiel „Flucht vor der Liebe "
am Sonntagnachmittag (15 llhr ) ; abends die Johann
Strauß -Operette „Wiener Blut ". Für Miete A am
Montag „Ballettsuite " von Gluck und „DasNachtläger
in Granada ", romantische Oper von Kreutzer .

Die Waffe muß immer in Ordnung sein .
Gründliche Ueberholung eines leichten Infan -

terigeschützes im Frontbereich .
PK -Kriegsberichter Langl (Sch )

Dienstjahr zu Wehrmachtbeamten im Of¬
fiziersrang befördert . Als solche können sie
vom Technischen Inspektor (Beamter im Leutnants¬
rang ) bis zum Oberamtmaun ( Majors - bezw .
Oberstleutnantsrang ) aufsteigM . Auf dem Wege
über die Höhere Technische Lehranstalt der Heeres-
Waffenmeisterschule stehen ihnen außerdem noch
andere gehobene (zivile ) Berufslaufbahnen offen.

Gegenwärtig steht, wie schon angedeutet , nicht
die friedensmäßige Bildung des Nachwuchses , son¬
dern die Kriegsausbildung der Waffenmeister des
Heeres im Vordergrund . So begegnen wir inter
den Lehrgangsteilnehmern der Heeres -Waffen¬
meisterschule neben den Nachwuchsjahrgängen mit
12jähriger Verpflichtung in großer Zahl auch Re¬
servisten, die sowohl als Soldaten wie auch als ge¬
lernte Fachkräfte aus zumeist handwerklichen Be¬
rufen bereits über weitgehende praktische Erfahrun¬
gen verfügen . Auch ihnen ist selbstverständlich der

s Weg zur Laufbahn des Wehcmachtbeamten geebnet.

Diagnose an der Werkbank
Die Presseführung verschaffte Einblick in den

Ausbildungs - und Werdegang «des Waffenmeisters ,
um so die Oeffentlichkeit und insbesondere die Ju¬
gend für diese wichtige technische Laufbahn bei der
Wehrmacht zu interessieren . Namentlich die Aus¬
bildung in den Werkstätten bot aufschlußreiche
Eindrücke. Beim Zerlegen und Wiederinstandsetzen
lernen die angehenden „Waffendoktoren " ,den Mecha¬
nismus und die Beschaffenheit des ihnen zur Obhut
anvertrauten Geräts in allen Feinheiten kennen.
Die Ausbesserung schadhafter Waffen führt mitten
in die Praxis hinein . -Während der flüchtige Be¬
schauer in der Dreherei und Schweißerei nur rein
handwerkliche Verrichtungen zu beobachten meint ,
erkennt man beim genaueren Hinsehen , daß daneben
auch sehr viel rechnerisches und feinmechanisches
Verständnis zu einem Waffenmeister gehört . Zum
Beispiel das Justieren des Geräts — d. i. die ziel¬
gerechte Grundeinstellung — setzt mathematische
Zuverlässigkeit und Sicherheit voraus . Der „Waf¬
fendoktor" hat seinen Namen nicht davon , daß er
mik mehr oder weniger Glück am schadhaften Gerät
herumdoktert , sondern weil er wie ein gewissen¬
hafter Arzt mit Hilfe der Diagnose den Dingen auf
den Grund geht. Hierzu stehen allerlei Instrumente
optischer und sonstiger Art zur Verfügung , so auch
eine Leuchtspiegelsonde von gleichartiger Konstruk¬
tion und Zweckbestimmung, wie sie der Patient beim
Chirurgen kennenzulernen Gelegenheit hat .

Nach einem Gang durch die Pak - , Handwaffen -,
MG - und JG - Werkstätten wurde eine Artillerie¬
werkstätte besichtigt, in der mit Hilfe von Kran und
Ketten die Anatomie der „schweren Kaliber " studiert
wird . Schwere Feldhaubitzen und Mörser stehen
hier zusammen mit zahlreichen leichteren Ge¬
schützen zum täglichen Unterricht bereit . Zum
Schluß bekam man beim Exerzier - und schießtechni¬
schen Dienst einen achtungsvollen Begriff von der
soldatischenvlusbildung der Waffenmeister . Lp.

Jubiläen , Geburtstage , Todesfälle
Am Montag , 18. Oktober , kann der Jnwelenfaffer

Karl Zimmermann , Edisonstraße 14, seinen 8 0.
Geburtstag in voller geistiger Frische begehen . Herr
Zimmermann war bis zum 68. Lebensjahr Kaffenbote der
„Degussa ". Gr ist Ehrenmitglied der „Liederhalle" . Seit 62
Jahren liest er den Anzeiger. Wir wünschen ihm auch
fernerhin alles ' Gute.

Seinen 7 0 . Geburtstag feiert in körperlicher und
geistiger Frische Herr August Gähn , Leopoldstraße 12.
Er wirkt mit Lust und Liebe seit über 50 Jahren in der
Feuerwehrkapelle, der früheren Schützen - und Läubinschen
Kapelle , mit . Als Posaunist ist er in weitem Umkreis unter
dem Namen „Schatten vom Kirsch" bekannt. Seit 40 Iah -
ren ist er Gefolgschastsmitglied der Metallschlauchfabrik und
an seinem Arbeitsplatz noch heute tätig . Wir wünschen dem
Jubilar alles Gute !

Sein 35jähriges Geschäftsjubiläum beging
Friseurmeister Karl Haußmann , Jahnstr . 24, zugleich

mit seinem 60. Geburtstag . Die Friseurinnung ließ ihre '
Glückwünsche aussprechen und ein Geschenk durch ihren
Obermeister überreichen. Der allseits beliebte Handwerks¬
meister übt seinen Berns seit 45 Jahren aus .

In Huchenfeld feiert Frau Katharina Mül -
l e r , geb . Etiegele, heute ihren 80. Geburtstag in körper-
licher und geistiger Frische .

MorzheLnm Fußball
Am Sonntag treffen im Brötzinger Tal Germania

und Tiefenbronn aufeinander . Nach dem erfolgver¬
sprechenden Start der Borstädter darf abermals mit einem
Sieg über ihre Gäste gerechnet werden.

Beim TSV Ellmendingen ist der Sportklub
Pforzheim zu Gast. Gr wird sich dort auf hartnäckigen
Widerstand gefaßt machen müssen .

'VI . (Lc, /) Q Heute abend von 18.45 Uhr
bis morgen früh 645 Uhr

Flucht vor -er Liebe
Ein neues Lustspiel im Stadttheater

Unter der Spielleitung von Alarich Lichtweiß
flina gestern abend zum erstenmal das Lustspiel
von Renate -Uhl „Die Flucht vor der
Liebe " über die Bretterbes hiesigen Stadtthea¬
ters . Die hübschen Ueberrafchungen und der witzige ,
gut pointierte Dialog und die gute Darstellung
sicherten dem in Boheme- und Journalistenkreisen
spielenden Stück einen freundlichen, lachenden Er¬
folg. Ausführliche Würdigung in der Montag -Aus¬
gabe.

Ser kltlne Sremverkebr
Modernes Theater .

Liebe fragt nicht nach Landesgrenzen . geschweigedenn nach Devisenverordnungen , und wenn zwei zu-
sammenkommen wollen , dann ^fönnen daran auch die
Kontrollbeamten nichts ändern , auch wenn sie noch
so scharf an der deutsch -österreichischen Grenze (der
Film spielt vor der Heimkehr der Ostmark ins
Reich ) Paß oder Visum inspizieren . In unserem
Falle hat sich Gott Amor mit dem kleinen Grenz¬verkehr begnügt , um zwei Herzen zusammenzubrin¬
gen . Zwischen dem idyllisch gelegenen Reichenhallund dem bezaubernd schönen Salzburg fliegt der
neckische Gott hin und her, stiftet Glück . Verwir¬
rung , Freude und Leid, bis er endlich die beiden,die sein Pfeil getroffen , den „Lachdoktor" und sein
Komteßchen alias Stubenmädchen , fürs Leben zu¬sammenbindet . —

Originell und witzig mit einem guten Schuß
Fronte hat Hans Deppe diese heitere Filmkomödie
gestaltet. Ein treffsicherer Dialog im Kammerspiel¬ton , ein überzeugendes Spiel der Darsteller , wir
nennen u . a . Willi Fritsch , Herta Feiler (die
Nutznießer des kleinen Grenzverkehrs ) , Heinz S a l f -
n e r und Hilde S e s s a ck , reizvolle .Aufnahmen der
bayrischen und oftmärkischen Bergwelt und ein paarnette Ueberraschungen zeichnen die Handlung aus ,die m ihrer Beschwingtheit reichlich Anlaß zu herz¬haftem Lachen bietet . Oßwald Stolz.

4fr Am schwanen Brett
Der Krei - leiter .

Am Montag, 18. Oktober, 17.20 Uhr, findet im Bürger,
saal des Rathauses in Pforzheim ein« Führertagnag
statt, an der, alle Ortsgrnppenleiter, Kreisamtsleiter, Orts»
grnppenamtsleiter, Zellenleiter , Ortsamtsleiter der DAF
»nd RSV , Ortrfranenschaftsleiterinnen sowie Führer der
Gliederungen , vom Stnrmführer an aufwärts, teilznnehmen
haben.

Ortsgruppe Arlinger : Zellen SM Dienstag , 19. 10.,20.30 Uhr, im „Arlinger " ; Zellen 1 u. 2 Donnerstag , 21. 10.,20.30 Uhr, in der „Silberburg ".
Sturmgemeinschaft I (1, 2 u. 3/172) mit Wehrmännernund SA -Wehrabzeichenbewerbern: Zum Schießen am Sonn¬

tag 6.50 llhr Reuchlinplatz. San .-Stnrm : Sonntag 7.15 llhr
Marktplatz Brötzingen; Karte, Planzeiger , Marschkompaßund Meldeblock .
Hitler-Jngend.

Gef. 1 : Sonntag 8.30 llhr Schießstand . Gef. 2 : Heute19.30 llhr sämtL Führer Arlinger -Heim . Motorgef. 2:
Sonntag 9 llhr Platz der SA (wichtig ) . Marinegef. Ir .
Sonntag 8.30 llhr Bootsplatz (Sport ) . SRD -Gef. 1 : Sonn¬
tag 9 Uhr Kupferhammer.
Jungvolk .

'Führerfähnl .—Führerausbildungsfähnl . : Sonntag ' 9.30
Uhr Meßplatz (Leistungsabzeichen ) . Fähnl . 8 : 15 Uhr
Kelterplatz (Sport ) . Fähnl . 5 MFG : 14.30 Uhr Werkstatt.
Fähnl . 6 : 14.30 llhr Osterfeldplatz (wichtig ) . Fähnl . 7 :
14.40 Uhr Kupferhammer. Fähnl . 8 : 14.45 Uhr Saalbau .
Fähnl . 10 : 15 llhr Horst -Weffel -Schule. Fähnl . 12 : 14.30 llhr
Reuchlinplatz. Fähnl . 15: 14 .45 llhr Mädchenheim . FZ :
14.45 llhr Sauhof (Jnstr .) . SZ : 14.30 llhr Sauhof (Jnstr )) .

Hanptstelle II : Sonntag 9.30 llhr Würmtal Unterführer¬
fünfkampf u . Führerzehnkampf . Pünktlich antretenl
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Mm
(Die Schriftleitung übernimmt für die Aus¬
künfte nur die preßgesetzliche Verantwortung )

Babendererde . „Ist ein getauchtes U-Boot für
leinen Flieger * sichtbar und spielt dabei auch die Höhe
des Fliegers eine Rolle ? “ - Getauchte U-Boote he¬
ben sich von hohem Blickpunkt aus gesehen mehr
oder weniger deutlich als dunkle Flecken auf dem

- Meere ab . Die Deutlichkeit nimmt mit der zuneh¬
menden Tauchtiefe rasch ab ; in dem klaren Wasser
des Mittelländ . Meeres sind U-Boote deutlicher sicht¬
bar . Selbstverständlich spielt Helligkeit , Bewölkung ,
Beleuchtungsrichtung und Bewegtheit der Meeres¬
oberfläche dabei mit .

O. B . im Felde . „Ich habe kürzlich gehört , daß
die Größ ^ des Menschen davon abhängig ist , ob er
steht oder sitzt , und daß der Mensch morgens etwas
größer ist als abends . Stimmt das ?“ — — Ja , der
Mensch ist keineswegs , wie man zunächst annehmen
möchte , am größten , wenn er aufrecht steht , son¬
dern genau genommen , wenn er flach ausgestreckt
auf dem Rücken liegt . In diesem Fall kann der
Größenunterschied bis zu zwei Zentimeter erreichen .
Wer den ganzen Tag auf den Beinen ist , ist am
Abend kleiner als am Morgen , upd zwar einfach
deshalb , weil bis zum Abend die zwischen den Wir¬
beln der Wirbelsäule befindlichen Knorpelscheiben
dadurch , daß der Körper stundenlang auf ihnen
lastete , zusammengedrückt werden , wodurch der
Körper kürzer erscheint . Natürlich verliert sich die
Verkürzung dann beim Ruhen des Körpers

'
.wieder ,

und damit hängt es auch zusammen , daß der Mensch ,
wenn er am Morgen aufsteht , etwas größer ist , als
wenn er sich abends müde zu Bett legt .

Angsthase . „Wir sind vier Frauen und haben
gewettet . Gibt es im Stadtbad ein Familienbad , und
zurar in der Wannenabteilung ? “ — — Im Stadtbad
sind sämtliche Abteilungen nach Geschlechtern ge¬

trennt . Bs 5ind t zwar auf Zwei Wannenahteilungen
der weiblichen Abteilung zwei Kabinen mit zwei
Wannen , die im allgemeinen aber nur von Frauen
benützt werden können . In Ausnahmefällen , z . B.
wenn ein gebrechlicher Mann unbedingt Hilfe
braucht , dann wird die gemeinsame Benützung einer
Kabine mit zwei Wannen gestattet .

Mimi . „Was heißt ,stud . rer . pol ausgeschrieben
und übersetzt ?“ — — Stud (iosus ) rer (um ) pol (ftica -
rum ) = .Student der politischen “ Dinge “

, Student
der Staatswissenschaften .

Schlafstöread . „Wegen eines Ventilators in einer
benachbarten Wirtschaft können wir lange nicht
einschlafen . Wie lange darf der Ventilator laufen ?"
— — Der Ventilator , der der Lufterneuerung im
Wirtschaftslokal dient , wird hauptsächlich abends ,
wenn die Fenster geschlossen sind und das Lokal gut r

besetzt ist , bis zur Polizeistunde , also bis 23 Uhr , im
Betrieb sein . Wenn Motor und Ventilator starke ,
schlafstörende Geräusche verursachen , so dürfte die
Anlage nicht in Ordnung sein . Erfolgt auf Ihren An¬
trag keine Abhilfe , so müssen Sie sich an den Polizei¬
direktor wenden .

Eutingen H . 109. „Wir bitten nochmal um genaue
Auskunft über Sterilisieren ohne Weckgläser in
Einmachgläser (Marmeladgläser ) , Flaschen usw , mit
Einmach -Cellophaft .“ - Gläser , die mit Cellophan
verschlossen sind , lassen sich niemals sterilisieren ,
weil Cellophan nie einen luftdichten Verschluß
bilden wird .

M. und R . „Wie wird Apfelmus als Brotaufstrich¬
mittel zum Aufbewahren in Steinguttöpfen her¬
gestellt ? In der Frankfurter Gegend ist solches
Apfelmus üblich .“ - Gemeint ist das sogenannte
Rheinische Apfelkraut . Unseres Wissens werden
süße Aepfel , gemischt mit einem Teil Birnen , mit
wenig Wasser gekocht , durch ein Sieb getrieben
und mit oder ohne Stärkesirup zu einer Marmelade
eingekocht , die man der Haltbarkeit wegen mit 1
Gramm benzoesaurem Natrium auf 1 Kilo ver¬
mischt .

Bodensee . „Wie kann man von Haus -Trauben
selber Wein hersteilen , eventuell in Flaschen ? " -
Am besten streifen Sie die Beeren von den Stielen
ab , mahlen sie in einer Obstmühle , pressen den
Saft ab , füllen ihn in ein Faß und lassen ihn unter
Verschluß mit einer Gärröhre vergären . WollÄi Sie .

Rundfunk am Samstag ;
Reich - Programm : 11—11 .30 : Unterhaltsame« zeit-

genösstsches Konzert. 11 .30—12 : lieber Land und Meer (nur
Berlin , Leipzig , Posen) . 12.35—12.45 : Bericht zur Lage .
14 .15—15 : Musik „am lausenden Band" . 15—15.30 : Kleine
Melodien. 15.30—16 : Frontberichte. 16—18 : Bunter Nach-
mittag . 18.30—19 : Zeitspiegel. 19.20—19.35 ; Frontbericht«.
20.15—21 .30 : „Gute Laune in Dur und Moll". 21.30—22 :
Vertraute Klänge . 22.30—24 : Wochenausklang .

Deutschlandsender : 17 .10—18.30 : Sinfonische
Musik von Joh . Thr. Bach , Liszt , Mozart u. a . 20 .15—22 :
„Der goldeile Käfig", Wiederholung der Operette von Theo
Mackeben . i
Rundfunk am Sonntag : ,

Reichsprogramm . 8—8.30 : Orgelkonzert mit
Werken von Bach , Georg Böhn, Thuille. — 9—10 : Schatz-
kästlein . — 10.10—11: „Poetischer Spaziergang " mit be¬
schwingten Weisen. — 11.30—12.30 : Bunte Konzertklänge.
— 12.40—14 : Deutsches Volkskonzert . — 15—16 : Märchen-
fpiel „Des Teufels goldene Haare". — 16—18 : Was sich
Soldaten wünschen . — 18—19 .05 : Konzert der Münchener
Philharmoniker (zum 50jährigen Pestehen) : 4. Sinfonie von
Bruchner ; Leitung : Kabesta. — 19.05—19.15 : Deutschland-
Sportecho. — 19.20—20 : Front - und Zeitfunkberichte. —
20.15—22 : „Vorhang auf !" Eist buntes Spiel von Podium ,
Rampe und Leinwand.

Deutschlandsender . 9—10: Zeitgenössische Jlnter -
haltungsmusik — 10.10—11 : Dom großen Vaterland . —
18—19 : Komponisten im Waffenrock . —20.15—21 : Musi¬
kalische Kostbarkeiten. — 21—22 : Beschwingte Konzertmusik.
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süßen Traubensaft hersteilen , so müssen Sie den
frisch gepreßten . Saft durch Erhitzen auf 75 Grad
Celsius in Flaschen keimfrei oder durch Auflösen
von Süßmostschutz haltbar machen .

Egon . „Ich habe dieser Tage Birnen gemostet .
Das Faß ist aber nicht voll geworden . Ich möchte
deshalb später , d, h. in etwa vierzehn Tagen , mit
Saft auffüllen . Kann man dies dann noch unbedenk¬
lich tun , auch wenn »der erste Saft sich schon in
Gärung befindet ? “ — — Ja .

11. „Wie kann man Trauben dörren ?“ - Man
muß die Trauben , die man an Schnüren aufreiht ,

ln der Wärme bei guter Entlüftung rasch trocknen ,
sonst geilen sie leicht in Fäulnis über . Man -wird
aber niemals Trockenbeeren erzielen , wie sie die
südliche Sonne liefert .

A . B. „Kann man die „Malus -Aepfelchen “ (Zier -

äpfelchen ) im Haushalt verwerten , zum Einkochen
oder zum Brennen von Schnaps ?" — — Die Zier¬
äpfel eignen sich nicht zum Genuß , sie schmecken
fad , haben zu wenig Süßstoff und geben deshalb
auch keine nennenswerte Ausbeute an Schnaps .

Zum Abholen
Am Schalter unseres Kontors können di * Ant *

Worten auf die Anfragen mit nachstehend aufge¬
führten Kennworten abgeholt werden :

Kriegersfrau . — Unsterblich duften die Linden .
— Tischgespräch . — Drei Bommelverehrer . — Herta
Wilferdingen . — Wald und Klee . — Eutingen . — Eine
junge Leserin . — Ein alter Anzeigerleser . — Herbst¬
blumen . — Massieren . — Anne Kieselbronn . —-
Nickelbett . — Bäuerin , Welschkorn . — D III 88/
23. 2. 43 . — TJeberfallobst im Nachbargrundstück . —
H. v. Daumenlang . — Hausangestellte . — L . 8 . —
W . H ./21. 11. 42. — ,A . B. — Erika . — Betrieb . —
Kampf dem Verderb . — Beute 19. — Vierblättriges
Kleeblatt . —- Alter Anzeigerleser , Altersversorgung .
— Samt . — Langemarck - Studium . — Nr . 275.
Ein Teil der Anfragen wurde schriftlich beantwortet

'itojf&t
oueh ousgekocht, sind wertvoller Rohstoff .
Jede Hausfrau gibt sie den nächstwohnenden
Kindern zur Schulaltstoffsammlung .
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Amtliche Bekanntmachung
Bewerber für die aktive Offizier - , aative Unterofftzier -

und Reserveoffizier - Laufbahn des Heeresl
Die Beratung von Bewerbern für die Offizier- und Unteroffizier-

Laufbahn des Heeres sowie Auskunfterteilung an die Eltern erfolgt durch
den Nachwuchsoffizier:

Pforzheim , Westliche 47 ; Fernsprecher 6781.
35859) Sprechstunden: Montag bis Freitag 14.99 bis 18 .99 Uhr.

Welch liebes Mädel ,
Binb , wünscht sich sonnig^Bin 31 3 . alt , ev. , in sich

Sestkästs-ffnzeigen
Volksbank Pforzheim

e. G. m. b. H., Pforzheim, Zerren-
nerstraße 27, bisher Geweroebank.
Earantiekapital mit ^Reserven RM
3153060 — Spar - und Depositen¬
gelder RM 11173 309 — Erwirb ein
Sparbuch bei uns !_ (28663

Die OeimUhle Tiefenbronn
bleibt bis 15. November geschlossen.

Deckreisverkauf . Größere Menge
im Ganzen abzugeben. WilheTm -
Bujard

'
, Bnnsenstraße 30 .

Wir kaufen gebrauchte Bibeln
und Gesangbücher sür Baden und
Württemberg . Buchhdlg . d. Pforzh ,

- Stadtmission , Deimlingsti . ,15.
Bücherankaul : Bibliotheken ,
Klassiker , Lexikon , Atlanten, , Ro-
mane, Zugendschristen, Zeitschriften-.
Jahrgänge . O. Rieckers Buchhdlg .ff

Farbiges Karbollneum
sowie Tarnfarben und Anstrichmit¬
tel gegen den Hausschwamm liefert
die Farbenabteilnng der K « e u z
Drogerie , Kreuzstraße 3. - ('

Das gute Portrat
von Pyoto -Wiesener» Sedanplatz 7.
Aus», -nur -mach - Lorbestelh«:g„^^ 1'

Krauter - Heilbehandlung
(unreiner Gestchtshaut), Kranken-
vnd Heilmassage Heißluft Höhen¬
sonne, zu allen Krankenkassen zuge .
lassen . Hanna Adam, staatl . und
Srztl . gepr., Bernhardstr . 1. Eprech .
zeit 9—12 und 15—19 Uhr. Fern .
ruf Nr . 4514._ (34952

Heute mehr denn Je : Zeit und
Arbeitskräfte sparen . Die immer
wieder schnell verschmutzt . Schreib-
Maschinentypen und Aehnliches kön¬
nen auf einfachste und schnellste
Weise mit meinem Erseeli« sauber
gehalten werden. Erwin Deeger ,
Pforzh . , Stempel , Schilder, " Büro -
Neuheiten , Dr . Fritz -Todi-Str . , 44 ,
Fernruf - >2216 .- -- Geschäftszeit -vor-
mittags . . (34939

Fotomal ; Walter Eberhardt ,
Bahnhofstr . 19 . - Paßbilder f . alle
Zweeke, auch f d . neuen HI .» und
BdM, °Ausweise zugelaffen. 3 Stück
69 Psg . Schnellste Ablieferung , (*

Reparaturen - Annahme
von Wollschlüpfern bei
Elise Bäuerle , im Rathaus .

Der Fachmann aus dem Orient
ist Ihr Berater . Bringen Sie b e
schädigte Teppiche z. Repa
ratur zu A . Barchudaria«, Wörth
straße 1, Fernruf 2889.

Hausverwaltungen
Vermögensverwaltungen übernimmt
A. Keßler, Pforzheim. Anruf 2579 .

Ungeziefer (
'

aller Art beseitigt Hermann Ratz ,
PfAzerstraße 18, Ruf Rr . 2567. ^

Süddeutsch . Knnücenversich . -Verein a. G.
19 .- Mk . Tagegeld (bei Krankenh.-
Aufenthalt ) , 199.- Mk . Geburtsbei¬
hilfe,- 390 .— Mk . Operationskosten,
bei einem Monatsbeitrag von 2 .50
Mk. ab . Unfälle jedenRlrt sind ein -
geschloffen . Fordern Sie unser An¬
gebot. G. Scholl, Bezirksverwaltg.,
Goethestr. 7 , Pforzheim, Ruf 7327

Fertige Leimringe sowie Raupen
leim in Dosen und Raupenleim-
papier zur jetzigen Obstbaumpfiege
empfiehlt zu den vorgeschriebenen
Preisen . Samen-Koch , Hafnergaffe.

Thuja (Lebensbaum ) für Hecken ,
Solitärpflanzen , lief, in Ia . Ware,
mit Erdbällen , -170/200 u. 200/230
cm Höhe . Ang. S . Münz, Illingen
(Württemberg).

„ PANZERLIT “ Luft- und geuer-
schütz ,

TtS &n "u? Wächbodenplatten
lerksvertr . Dilzer . Karlsruhe 309.

Werkzeugmaschinen , Werkzeuge
ßibet & Lauter , Stuttgart - 0 .,
Schuba rtstr . 16, Ruf 41497. ('

Hehgehörnsammlungen werden ge¬
tauft . Angebote an . Fritzmann, Ge¬
weihhaus, Lichtenfels . Bayern . C

ErfreulicheFeststellung, fasan -
Rasterklingen in der Einheitspak-
kuNg ! Das erspart jährlich viele
Tonnen Papier , die mit für die
Befriedung Europas eingesetzt wer¬
den können . Die FASAN -Rasier-
klingen- selbst werden nach wie vor
in unveränderter Güte aus hoch¬
wertigem - chromlegierten Edelstahl
hrrgeftellt.- - Penk - daran .! - . Spar
FASAN ! (■

Denke dran bei jedem Schritt
Deine Sohlen schützt „Soffst" ! Sol-
tit gibt . Ledersohlen längere Halt¬
barkeit, verhütet nasse Füße !

Getten - schilenzPoststxaße 2,
empfiehlt preiswert Bettstellen für
Erwachsene, Schonerdecken , Kinder-
bettstellen, Sportwagenfnßsäcke. ff

Gebrauchte Möbel
kauft Fr . Schöttle, Sm Tal Rr . 10,
Fernruf 4387 . (34946

Man treffe Vorsorge für das
Alter und die Familie durch eine
Lebens, oder Pensionsversicherung!
Gerling - Konzern, Lebensoersiche .
rungs -Aktiengesellfchast . Vertreten
durch Fr . Robert K a tz , Pforzheim,
Bahnhyfplaß 3,

’ Fernruf 5966 . (*

Kartoffel - Konservierungs¬
mittel Karsan oerfjütet Kartoffel-
Fäulnis und ist vollständig unschäd¬
lich, 199 g Haushaltpackung ausrei -
chekid für 2' /i Zentner und kostet
nur 4g Pfennig . Samen -Koch, Haf-
nergasse ._ _ (3o639

Leimringe , fertig zum Anlegen ,
Raupenleim in Dosen, Papier ,
Saatbeizen für Naß- und Trocken¬
beize, Karsa », das Schutzmittel ge¬
gen Fäulnis von Kartoffeln und
Rüben , Giftgetreide zur Vernich¬
tung von Mäusen , Ovstbaum-Kar-
bolineum, Anox vernichtet d . Korn¬
käfer . Sämtl . Pflanzenschutzmittel
vorrätig in der Kreuz-Drogerie
Pforzh ., Kreuzstr. 3, Ruf 2749 . ff

FuBpflege
Schmerzlose Entfernung von Hüh.
neraugen , Hornhaut , eingewachsen .
Nägeln , Einlagen . Mario Gabel,
Ruf 2849 . Ebersteinstraße Rr . 19 ,
2 . Stock . (35890

Nähmaschinen
gebt., gut erhalten (auch Hand-
werkernähmasch .) jeglicher Art zu
kaufen gesucht . Rähmasch .-Fachge -
schäft Häußermann , Kronprinzen-
straße 8, Fernsprecher 7018 . (35484

Verwenden Sie beim Einlagern
Ihrer Kartoffeln , Möhren , Rüben
usw . das leicht anzuwendende Vor-
ratsschutzmitte! „Karsan " , welches
das Faulen und vorzeitige Keimen
der Kartoffeln verhindert . Tamenr
Rümmer, Brüderstr , 5-7 , Ruf 3165 .

Radio - Reparaturen
schnell a zuverlässig durch Elektra
Pforzheim, Spaeth S-. Veuzl, Weftl
» r. 74, Fernruf 2650. l '

Täglich das Haar gut duichbürs;ei>!
Dann bleibmes länger sauber und
behält seinen seidigen Glanz. Zur
Kopfwäsche das nicht-alkalische
„Schwarzkopf -Schaympon".

Stottern - Auskunft über Besei¬
tigung sson ehemaligem Stottere :
kostenlos . Beseitigung der Sprech¬
angst durch natürliche Methode
Systematischer Neuaufbau der
Sprache. 40jährige Praxis . Institut
Warnecke, Berlin .Halensee , Kur¬
fürstendamm 93.

Nein - es ist nicht nötig
zur Vermeidung v. Altersbeschwer,
den , hohem Blutdruck, Arterienver .
kalkung immerzu und in großen
Mengen Blattgrün Wagner-Arte-
riofal zu nehmen ; ein so vorteil¬
haft zusammengesetztes und nach¬
haltig wirkendes Naturmittel wie
Blattgrün Wagner-Arteriosal , auf
der Grundlage des grünen Pflan¬
zenfarbstoffes, des „Chlorophyll",
aufgebaut und in planvoller »Weise
ergänzt durch pflanzliche Wirk ,
kräfte, nimmt, man vielleicht drei,
mal jährlich ein paar Wochen lang
und setzt dann wieder aus . So hat
es sich zur Gesunderhaltung be¬
währt . P . 1 .35, 3 .05 Mk . Drogerie
Huthsteiner, Rfh . Uhlmann.

Heiraten
Probe - Ehesuchliste mit Fotos,
neutral und verschlossen, f. 2.- Mk. ,
Heiraten sür alle Kreise und Be¬
rufe, auch für Vermögenslose, auf
diskretem, schriftlichem . Wege durch
Institut Brixius , Kaiserslautern
(Pfalz ) .

Hslrat . Bom Schicksal hart getrof.
fen, - sucht ein 39jähr., kath . Mann
auf diesem Wege eine liebe gute
Frau im Alter von 32— 38 Jahre » .
Auch junge Witwe mit Kind ange¬
nehm Wer es ehrlich meint, sendet
Bildzuschr, unter 3 13678 an den
Verlas dieser Blattes . *

Heirat kennen zu lernen ist
Stellung , womöglich Beamter

Händen . Bildzuschr. u , Ä 13873 .
Der Ehe - Bund , Mannheim
Fabrikant , 36 Fahre alt , eleg .
scheinung , in best . Verhält » ., j
geb, , treue Lebensgefährtin , i

folgreiche Eheanbahnung . —

Die erfolgreiche Eheanbahnung /
Solider , allWtnst - Man

Kolonial- oder Gemischtwarei
oder sucht Frln . mit Verm.
Gründung einer Existenz uni
monischer Ehegemeinschaft. |
mit Bild unter Angabe der n,
Verhältnisse unter M 13231 .

Glückliche Heiraten

Bismarckstraße 55 .
NI ,

Heirat . Witwer mit sich.
kommen und Barvermögen , köi
u . geistig rüstig, sympath. Ersö
von friedl . Charakter u . sehr
wünscht wieder Heirat mit ch
tervollem Frl . od. Frau . Zuse
unter H 13673 an den Verlag.

Sehr Häusl ., liebevolles Fräul
36 Jahre alt , jüng . ausseh ., ka
1,65 m groß, mit guter Ausst, :
etw. Vermögen, wünscht gediege
geb . Lebenskameraden in gesichei
Existenz im Alter von 42—48 Sl
Witwer mit Sohn angenehm. :
Zuneigung - entscheidet . Zuschrifl
mvgl. mit Bild , unter H 13805 .

Derne Anfang 50, ev . gute Er
scheinung , wünscht die Bekanntschaf
eines gebild , Herrn paffenden Al
ters , evtl. Witwer ohne
Diskretion Ehrensache . . .
mit ausführl . Darlegung der Ver¬
hältnisse mit Bild u . A 35467 .

Tüchtige SOerin , die ihren Be
trieb tatkräftig leitet , bietet schaf
fensfreudigem Mann Einheirat
Näheres unter
Treuhels, Brief
Schließfach 37 .

5>cllen-Gofuchc
Betriebsleiter , erste Straff ,
selbständig, kaufmännisch gebildet
erfahren in allen Arbeiten , dlspo-
fitions- und verhandlungsgewandt ,
energisch und zielsicher , erfahren tu
der Führung einer großen Gefolg-
schüft, sucht Wirkungskreis i . Pforz¬
heim oder Nagoldtal . Maschinen-
vd. Metallindustrie . Auch Beteili -
gung an gutem Betrieb kann iy
Frage kommen . Angeb. E 13815. »

(
°
zur Zeit Proku-Vollkaufmann

re « ,roll Herren und Damen von
20M55 Jahren , aus allen Ständen
auch Landwirtschaft, mit. und ohne
Vermögen, wünschen Heirat. Ver¬
langen Sie sofort Angebot» durch
die Ehe -Vermittlung „Fortuna "
Mauder, Ebersteinstraße 10 . Psorz
heim , Fernruf Nr . 4981 Sonntags
ÄS 17 Uhr. (34954

Gebieten, einschl . Bilanz u . Steuer¬
wesen , zielbewußt, energisch , Ans
40 , sucht kriegsbedingter Verhält » ,
« egen neuen, verantwortungsreich .
Wirkungskreis. Erstkl. Zeugnisse tt:
Ref. Verlangt wird selbständige
Stellung , ln welcher höchste Ver-
trauenswLxdigkeit u . Einsatzbereit-
schaff verlangt und geboten wird
Evtl , auch Beteiligung oder Fabrik -
lagervertretung . (Ang . F 35839 .

Aelt . Kaufmann , bilanzsich.
Buchhalter, auch f . Durchschr .-Sylt .
sucht halbtags od . stundenweise Be-
schäftigung. Angebote F 13648 . *

Kaufmann , in allen Arbeiten
bewand. , 42 I , alt , kriegsversehrt,
BrauereiuExvedient. sucht Stellung
in Brauerei oder Diergroßhandel ;

-übernimml auch Bierniederlage mit
Flaschenahsüllung und auf Landort
mit Bahnstation . Auch and. Branche
erwünscht . Angebote G 13637 . *

; Offene Stellen

' • AeuBersf tucht . Kaufmann ,
J

* der mit fämtl . vorkommenden Ar-
beiten- vertraut u , bilanzsicher ist , v,

' • Uhrgehäusefabrik gesucht . Es kommt
- nur eine Kraft in Frage , die An -

sprach auf Vertrauensstellung erhe-
ä , den kann , Ang . mit Zeugnisabschr.
» , uyter F 13861 an den Verlag . *

[!; Buchhalter ( in ) zu schnell-
stem Eintritt gesucht . Kenntnis der

^ einschlägigen Arbeiten, besonders
. Durchschreibebuchhaltung und Kon »
^ tenrahmen , erforderlich , Ausführl .

Bewerbungen an Kasper & Go ..
t* Hohenzollernstraße 24 ,
'l Kaufmann oder Buchhalterin' • für Versand und Buchführung ges.
, Angebote an Eberhard Heß, Trau »
.. ringsbk. , Untere Au 6, Hth.

Malermeister , die ihren Betrieb
h aufgeben, find . Anstellung als Bau .
f stellenkeiter bei Beyer & Co ., Ma.

lereibetr ., Dresden A 24 . Arbeit «,
stellen im ganzen Reiche und im
Ausland .

Aeltere Goldschmiede
für beste , montierte Göld. u . 3u-

^ welenwaren , auch halbtäglich , in
angenehme DlkAtzxstellung gesucht ,

ä Hottinger & Hkld , Kronprinzenst, 50
:• Noch rüstiger , vertrauenswürdiger
c. Man », der sich besonders auch als
p Nachtwache für den Betrieb eignet,

sofort gesucht . Angeb , N 35829 . *
Gewissenhaft . , älterer Mann

> von . Uhrenfabrik zu» Bedienung der
i , Zentralheizung uns für sonstige
8 leichte Arbeiten ges . Ang. K 13561.»
t ' Wer hilft Mir Freitags beim Ver-
tt fand? Angebote unter B 13486. »
' • Lohnbuchhaltung . Bewährter
’ Fernunterricht . Freie Auskunft.
^ Dr . Jaenicke , Rostock. 19. A. (*
- Perfekte Stenotypistin

für Riga für sofort oder - später
■ ges . Angebote an die Erfaffungs-
> gefellschaft Ostland für Häute, Fette
' u. verwandte Gebiete, G . m , b . H, ,' Riga , Postfach 499 . (34612

» Stenotypistin gesucht für- In -
dustriewerk im württ . Schwarzwald,

ö Bewerberinnen , die über längere
- Praxis verfügen und an selbständi-
d ges und flottes Arbeiten gewöhnt
t sind , wollen sich melden u . H 35871,»
1 Gewandte Telephonistin
• für Jndustriewerk im Württemberg,

c Schwarzwald. Bewerberinnen , die
über die notwendige Praxis verfü¬
gen , wollen sich melden unter H
35832 im Verlag ds. BI. »

J Frau oder Fräulein (auch ältere)
in ' Lohn - u. Exportbearbeitüng er -
fahren , für sofort, evtl , auch halb-

' tags , für das Büro gesucht. Anged,
unter B 35837 an den Verlag.

'»
Weibliche Arbeitskräfte
für Lntwicklungs. und Prüflabor
von mittl ., chem . Betrieb , Nähe

'
' Karlsruhe , gesucht. Damen mit höh,

Schulbildung, welche dafür Interesse '
haben, ist die Möglichkeit zur Ein- '
arbeitung geboten. AusführlicheBe¬
werbungen mit Lichtbild , Zeugnis,
abschristen und Gehaltsangabe unt .
B 35831 an den Verlag ds, BI. *
Frau lein bas Maschinenschrift!, |
Arbeiten übernimmt , stunden , oder '
halbtagsweise gesucht , Angebote <t.
N 85840 an den Verlag. » r

Aelt , Dame , gute Hausfrau , sucht )
Stelle in kl . , frauenl . Haushalt . An. j
geböte unter G 13621 an d . Verl . » ^

Onlentliche, sehr saubere trau l
für 3 oder 4 Mal in der Woche je &
1—2 Stunden zur Instandhaltung v .
2 Büro . u. Wohnräumen f . allein,
stehenden Herrn gesucht . Zuschriften ,
unter B 35811 an den Verlag , * *

Ges . Zimmermäacben u . Pflicht- -
jahrmädel sür sofort oder später f.
ein KLV, »Lager in ruhiger, ländl , ,
Gegend , Nähe Pforzheim. Angebote ,
unter K 35841 an den Verlag. » -

Ordentl . Frau oder Fräulein J
für einige Stunden vorm , od , nach- 5
mittags für Hausarbeit gesucht ^
gerrennerstraße 29, II ,

0

Kinderliebe Hausgehilfin H
für sofort gesucht ; Kochen kann er¬
lernt werden. Frau Friedl Käst, „

- Obere Rodstraße 6 ,
"
,

Bin elternloses Mädchen u
oder älteres , alleinst , Fräul ., welche z
im Haushalt als Beihilfe sich betä- “
tigen will, findet bei älteren Gesch,.
Leuten eine angenehme, dauernde ‘

Unterkunft. Angebote u. H 35862 . * „
Eine Frau oder Mädchen -
gesucht , welche vorm. 2—3 Etd . im ~
Haushalt Helfen kann . Frau Kaiser. m
Weiherstraße 35, parterre . „

Putzhilfe gesucht für 3 Stunden A
wöchentlich (Freitao oder Samstag ) <x
Kraus , Schwarzwaldstraße 17 . 9

fimif-öefudic
Waffeleisen

für Herd gesucht .
Angebot« unter G
13529 an d . V.

Pupp «
zu kaufen gesucht .
Angebote unter F
13523 an d . V . >
Winterüberzieher

sow. Herrenanzug
für mittlere Größe
zu laufen gesucht .
Angebote unter B
35465 an d . Verl
1 hoher Blume«,
ständer zu kf . grs .
Angebote unter . H
13215 an d . B . *

Kapitalien
Darlehen sofort I H. Müller
Sulzbach-Rosenberg, Postfach 5

RMk . 30 000 .— zu günstigen Be
dingungen — auch in , Teilbeträgen
— als Hypothek auszuleihen . Paul
Kuder, Vermittler , Enzstraße 85.

kanf-vesucke
King -, Bijouterie - od. Uhrenfabrik
von auswärtigem Interessenten zu
kaufen gesucht . Angeb. K 35816 .

Komplette Uhrglasschleiferei
von rheinischer llhrengroßhandlung
zu kaufen ges . Angeb. M 35823 .

Faltboot
zu kaufen gesucht
Calwer Straße 71 ,

2 . Stock .
1 Harmonium

zu kaufen gesucht-
Angebote unter G
13366 an d . Verl?
2 «d. 3 Most , oder
Weinfässer gesucht
Ortsbauerntührer

Ochs , Schellbronn
Mostfaß zu kf. gef .
120—159 Ltr . halt .

Emil Seufert ,
Pflügerstraße 32 .
Kinderklappstuhl

zu kaufen oder zu
leihen gesucht , od
Tausch gegen fftd
Bluse , rostfarbig
handg-estickt . Ang
bote u . L 13434
an den Verlag.
Gebr. Nähmaschine
f . kinderreiche Fa -
Wilie ges. Angeb
unter H 13562.

'

Gesucht gebraucht
Ktndersportwagen
Angebote unter H
13498 an d . B .

~

Schließkorb
oder Koffer zu kf .
gesucht . Angebote
unter L 13487.

Zimmer
Möbl. Zimmer

Erwünscht

Angebote

Ei« Zimmer

zu

Elektr . Heizkörper , 110 Volt, zu
kaufen gesucht . Angeb. H 35993 . »

Druckluftlackspritzanlage
neu oder guterhalten , für kleinen
Artikel zu kaufen gesucht . Angebot-
unter A 35895 an den Verlag . «

DKW - Meisterklasse , gut erh,,
mit oder ohne Bereifung , von Fa¬
brik zu kaufen gesucht . Angebote u
K 35806 an den Verlag . '

Hobelbank mit französischer
Schraubzwinge, sow . 2 Tüxlesjässer,
600 b . 700 Ltr . halt ., zu kaufen ges ,
Angebote unter H 13341,- an d . V . »

Kaule Personenwagen
in gutem Zustande, kl . oder mittl .
Stärke, - bereift oder nnbereift , und
bitte um gefl. Zuschriften mit ge -
nauen Angaben an Edgar Mako -
witzki, Pforzheim , Hotel Sautter .

Zu kaufen oder zu tauschen
gesucht kleinerer, emaill. Dauer -
brenner ; geboten 1 guterh . Fäßchen,
59 Ltr . halt ., oder H .-Armbanduhr ,
Anker , 15 St . , oder Damenrad . An -
geböte unter G 13262 an d . Derl .»

Pistole , guterhalten, Kal . 7,65,
zu kaufen gesucht . Ang. F 34919

Wintermantel 9ut« f)altcn, sür
1,87 m grüßen , schlanken jg , Mann
gesucht . Angebote u . K 34906 .

Zu kaut , gesucht neuer od , gibt . .
in gutem Zustande besindl. Dynamo
für Fahrradbeleuchtung . Angebote
unter L 34909 an den Verlag . »

1 Paar Herrenschuhe Gr . 42-43 ,
zu kaufen gesucht , evtl. Tausch geg .
Korbflaschen. Angeb. B 34908 . £

Mihmaschlna u. Dezimal,
waage gesucht . Angeb. K 13503 . »

Suche Schreibtisch m . Sessel
Rolladenschrank 90X62X48 cm od.
dergl. , ferner Stores , 1,85 lg ., 1,60
br ., zu kaufen. Ang. K 13530 . »

Eine D « zlmal - Waage
zu kaufen gesucht , 3—4 gir , Trag¬
kraft , Angebote unter L 13534 , »

Aufstellbare Garage in Blech
oder Holz zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter B 35819 an d . V . »

Angeb.

. Küche-
gesucht .
13604 .

'

WassermolorWaschmaschine
o. Elektro-Waschmaschine , gerkieine.
rungsmithle , Dezimalwaage , Fahr¬
rad gesucht , evtl , in Tausch gegen
andere Maschinen, Apparate oder
Motoren . Fromm , Stuttgart , Bi!
kenwaldstr. 113 , Fernruf 254 79.

Gasherd zu kaufen gesucht
Angebote unter E 35844 an d . V.»

Freundl . Zimmer

kann gest
Angebote

Waag « (Tafel- , Präzisions. od .
Zählwaage ) bis 5' Kilo oder mehr
zu kaufen gesucht . E . Reiffer, Statt -
gart , Äönigstraße 20 .

Zlmmerlllnle , 8 mm , Klein -
kaliber, zu kaufen gesucht . Angebote
unter --A 35834 an den Verlag.

Möbl. Zimmer
Kugelpatronen , 11 mm , zu tau.
sen gesucht . Gregor Morlock
Hohenwart, Wilhelmstraße 134.

Ein Zimmer
m alleinsteh . Frl .
sucht . Angebote

Orehstrom - Motor , 220/380 V ,
3 ps „ samt Anlasser , oder Wechsel

'

strommotor, 2—3 PS ., samt Schal¬
ter , zu lausen gesucht . Friedrich
Bubeck , Calw , Bischofsstraße 64 .

Frau fudit 3mai in d Woche Stelle
z . Servieren in Kaffee od . gutgeh
Lokal. Angebote unter M 13553 . *

Suche gebr . Schulbücher
für Friedrichschule 1. Kl. M . Viu-
eon . Weißenstein, Felsenstr. 47 .

üe an Michael
K u st e r e r , Zu otridufthtn
Möbl. Zimmer
ruh , Dauermie-

r ges , Angebote

äiimuer - BUteti mu Giasschlebe .
tüten , dunkelnußb. , 100X150X40
cm , gegen Gasbackhero zu tauschen ,
Angebote unter L 13053 an d , V "

Tausch . Volksempfänger
Gleichstrom , gegen Wechselstrom -Ge-
rät zu tausch , ges . Ang, M 13060 •

Möbl. Zimmer
, Küchenbenützg .
m Ehepaar gei

Putsfrau für 3 oder 4 Vor . od
Nachmittage in der Woche gesucht
Radio -Strauß , Deimlingstraße 2 ,
Fernruf Nr . 6488.

drn ,
in gutem Hause f.
sofort gesucht , An¬
gebote u H 13959
an den Verlag . *,

Geboten : Neu . Warmwasser -
durchfluB - Wandapparat
mit Holz , oder Kohlenheizung aio
Warmwasserspender sür alle Zwecke ,
msbesondere für Badewanne geeig -
netß- gesucht eleltr . Warmwaijer-
speicher für Badeofen, neuwertig,
220 V . , Wechselstrom , Erwin Kam -
merer, Birkenfeld, Industrieviertel ,

Tausch . Gebot , 2 sehr guterhalt .
Knaben- und Mädchenmäntel für
12 ) . Kn ab . und für lljähr . Mädch . ,

-1 Hose und 1 Dampfmaschine . Ge¬
sucht Foto-Apparat , 6X9 . .
H . Stricker, Höhenstraße Nr , 19.

Geboten schönes K’Dreirad .
Gesucht guterh. Knaben-Loden . od.
Wintermantel für 7jährig, Geboten
guterhalt . Mädchenstiefel , Gr . 34,
gesucht ebensolche Knabenstiefel,
Größe 29—39. Angeb , u. E 13174.«

Gebote« 1 Paar noch wenig getrog.
6t . Herr.-Halbschuhe , Er . 40, ges .
1 Paar Rohrstiefel, Gr . 43 oder ein
Paar Halbschuhe , Gr . 43. Geboten 1
Paar Skistiefel , Er. 41, ges. Er. 43 .
Ecker, Birkenfeld, Ruf 2743.

Tauschi Foto - Apparat
Bildgröße 6X6 und 4‘/:X6 Ztm.,
Lichtstärke 2,9, mit Entfernungs¬
messer und eingebautem Selbstaus.
löser geg . Kleinbildkamera, $4X24
od . 24X36 mm , zu tausch , ges. Ev.
Zuzahlg, Angeb , unter H 13154.

*

Tausch . Geboten K .-Wintermantel
für 14jährigen; ges. ebensolcher für
16jährigen od . für 12jähr. Mädchen .
Angebote unter M 13254 an d . B .»

Geb . schwarze Damenschuhe
mit flachem Absatz , Gr . 36 ; gesucht
ebensolche, Gr. 37—38. Geboten sehr
gut erh., stabile Trenkerhofe ; gef.
gute Keilhose Calwer Str , 86, III ,

Gesucht sch. Tischdecke, Filet, od.
Leinen bestickt, gegen gutery., duu-
kelbl . Herrenanzug mittlerer Größe.
Angebote unter R 13251 an d . V . *

Tausch . Geboten Oelbild (zwischen
mehreren die Wahl) ; gesucht Ski¬
stiefel, Gr . 41—42 , sowie Kleidung
u . Wasche für 15jähr. Knaben. An-
geböte unter E 13247 an den Verl .»

Täusch . Geboten Kletterweste , Gr.
42 , guterh. ; ges. Damenskihose , -Gr.
44—46 . Angebote unter L 13248. »

Tausch . Geboten Kindermäntelchen
für 1V-—2V- jliHr., Kinderstühlche » ;
ges. . Damenüberschuhe od . D .-Rohr-
stiefel , Größe 39. Frau Jost, Eber-
steinstraße 26 , pari .

Tausch . Gesucht Dauerbrand . oder
Kachelofen und Damenfahrrad ; geb .
1 Kleider schrank, 1 Bett m . Matr, ,
1 komb , Küchenherd , 1 Waschkorb , 1
Herrenwindjacke , ev , H,-Anzug, Gr .
176; Wertausgl . Angeb . M 13301. •

Gebot . : 1 evtl . K Üpllst . Setten
mit Patentrost u. Schöner , 1 Photo-
apparat , „Kraus Rolette"

, 5V - X8-
Film ; gef. ' guterh. Chaiselongue od .
Couch, sowie Korbflasche , 5—8 Ltr .
haltend. Angebote unter L 13335. »

Guterbaitene größere Burg
gegen 1 P . Rohrstiefel, Gr , 39—40,
zu tauschen ges . Angeb . A 13250. '

Tausch . Geb . Ib-St .-Anker-Herren-
arinbanduhr ; gesucht guterh , Gas¬
backofen, Angebote u. B 35932, »

Klavier gesucht , geboten Damen -
Felljacke und Zuzählung, Angebote
unter H 13345 an den Verlag. »

Radio - Wechselstrom gesucht
geboten Herren-Armbanduyr. Ange .
bote unter J 13470 an deu Verl. »

Guterh. Zim.-Kocbot. geg , kl. Zim-
merofen z. tsch . ges. Theaterst. 3 , II .
Anzusehen abends pon 7 Uhr ab .

Zu verkaufen
Papier - Presse zu veri., Pr . 16.- .
Klingel, Luitgardstraße 11 .

3 Stock zweiteilige Fenster
340X235 cm , je 178.- , 2 Stück vier-
flügelige Fenster, 235X235 cm , je
125.- , 1 Türe auf Rahmen, 250X
875 cm , 225,- , fabrikneu, für Ba¬
racke oder Holzbau geeignet, zu ver-
kaufen Bleichstraße 92, pari , ,

Saftpresse für 59.- zu verkau.
fen Echwarzwaldst . 105a , Ruf 4255.

Zu verkaufen : 1 Photoapparar ,
Plattengröße 13X18 , m . 9X12 Ein¬
lage, 3 Rollvkaffetten, 1 abschraub,
bares , scharf zeichnendes Objektiv
mit Frisblende und Gelbscheide , 1
starkes Holzstativ , 289.- Mackensen - -
straße 35, I ,

Zuglampe mit Seidenschirm
für 12 .- Mark zu verkaufen Hiller»
wörthstraße 8 , IV , t .

ticrmarht
Schlachtpierde tauft überall zu

günstig Tagespreiien Pferdefchlüch -
terei Boxheimer Pjorzheim, Wat -
ienhausplatz 7 Bei Unfällen mtt
dem Kraftwagen sofort zur Stelle,
Fernruf 5939 (34953

Einen Wurf schttner Milchschwdne
hat zu verkaufen Otto Schick
in Hohenwart. .

Tausch . Gebot , ein Kinderwagen
mit Summidereif , gu > erb Gesucht
guterhalt , «ff . Bett mit Matratzen,
Klein, Wiernsheim . Marktplatz 95.

Suche 3 junge Leghühner
geboten zwei schöne Schlachthühner,
mit Auszahlung, Frau Haas , Dill-
stein , Hirsauer Straße 46 ,

Aelt . Nutz - und Fahrkuh sowie
18 Mon , alte«, schönes Zuchtrind zu
verk . Huchenfeld , Horst-Wessel-StrA .
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Äernft Wolfgang. - Unser Stamm¬
halter ist angekommen . In dank¬
barer Freude : Lotte Vetter, ged .
Soll . z . Zeit Krankenhaus Siloah ,
Wachtm . Hans Vetter , z . Zeit im
Osten . - Pforzheim , IS. 10. 1943 .

Wir haben uns verlobt : Lore
Stark , Gefr . Erich Braig , zur Zeit
Urlaub , Pforzheim .

Ihre Verlobung geben bekannt:
Gertrud Hörnle, Fritz Scheider . -
Enzberg, im Oktober 1943

Als Verlobte grüßen : Gertrud
38ck, Birkenfeld/Wttb ., Hugo Ganz
Horn, z . Zt . in Urlaub . - 16. Okt.

Als Verlohftegrüßen : Irma
Rejedlo, Pforzheim , Hirfauer Stt .
Nr . U , Matr .-Obergefreiter Rudi
M . Herff, z . Zt. auf Url ., Pforz
heim , Ludwig-Wilhelm-Str . 9.

Rartel Bach , Pforzheim-Brötzingen,
Höhenstr . 42, Ernst Eißner, Archit . ,
München, Verlobte . - 17. 10. 43,

Trudi Rudolf , Pforzheim , Salierstr .
Nr . 2 , Gunter Frank , Obereßlin-
gen , Baumreute 8 , z . Zt. i. Felde ,
Verlobte . - 17 . Oktober 1943.

Wir grüßen als Verlobte :

fildegard Bernauer , Pforzheim,
ans Mierfch, llffz . , z . Zt . auf Ur-

laub . - Pforzheim , 16, Okt . 1943
Ihre Kriegstrauung geben

bekannt : llffz . Haus Weiß , z . Zeit
in Urlaub , Radolfzell a. Bodenfse,
Ruth Weiß , geb. Leiter , Oefchel-
brorm - Den 16. 19. 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben
bekannt : Sigmund Vollmer, Ober-
gefr. d . Luftwaffe , Liefe ! Vollmer,
geb. Kopp Pforzh ., Brettener Str .
Nr . 98. , 16. 10 . 43.

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Karl Essig, Leutnant in
einer Pawzer-Zäger-Komp ., Pforz -
heim, Hohenzollernstr. 192 , Jnge -
borg Essig, geb . Koch , Karlsruhe ,
Welfenstr. 1. - 16 . Okt. 1943 .

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Fw . Erhard Heintel, Ell¬
mendingen bei Pforzheim,, Otro-
Maurer -Str . 2, und Fr . Heleue ,
gb. Eberle, Wilferdingen b . Pforz¬
heim , Hildastr. 2 . - 16. 19. 1943 .

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Mech.-Obergefr. (T.) Ed¬
mund Burger , z, Zt. Kriegsmarine,
Eutingen (Baden) , Hclma Burger ,
geb. Oetjen, Wörpedorf, Bez . Bre¬
men . - 16. Oktober 1943 .

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Rudolf Ochs, llffz . in eine«
Flakabteilung , Marta Ochs, geb .
Raible , Hamberg. - 16. Okt . 1943.

Erich Autritter , Oberleutn . in einem
Werfer-Regt ., Ruth Autritter , geb .
Müller , Vermählte . - Pforzh .,
llnt . Jfpringer Str . 27, 16 . 19. 43.

Ihre Vermählung geben be-
kannt : Eugen Reich, z . Zt. Urlaub .
». Frau Helene , gb. Gräßle. Nie-
fern, Ad .-Hitler-Str . 127, 16.19 .43.

Als Vermählte grüßen : Robert
Roller, Gefr . in einem Ig .-Batl .,
Oefchelbronn , Lina Roller, geb .
Bodamer, Dennach , Kreis Calw. -
Oktober 1943.

Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlicherTeilnahme an dem schweren
Berluile meiner innigstgelicbten, un¬
vergeßlichen Tochter, unserer lieben
Nichte Lotte Deuble sagen wir
allen , besonders denen, die, sie be¬
suchten und erfreuten, sowie fiir die
vielen Kranz - und Blumenspenden
und allen, die sie zur letzten Ruhe-
ftäüe geleiteten, herzl. Dank. Im
Namendertrauernd. Hinterbliebenen :

Die Mutter : Marie Deuble ,
| geb. Späth.

Pforzheim , 9. Oktober 1843.

Statt Karten
Für die vielen Beweise herzlicher An -,
teilnahme an dem schweren Verluste
meines lieben Gatten, unseres treu¬
besorgten Baters Ioh Gottsabend
sagen wir allen herzl. Dank. Ganz
besonders danken wir für die Kranz¬
spenden, die treuverbundenen Worte
und allen , die ihm die letzte Ehre
erwiesen. Die trauernden Hinter¬
bliebenen:

Frau Emilie Gottsabend
und Angehörige .

Pforzheim , den II . Oktober 1943.

Wir grüßen als Vermählte :
Fred gimmermau», Unteroffizier,
Stuttgart -Botnang-, Himmerreich -
ftraße 2, Liefe gimmerma'nu, geb .
Morlock , Pforzheim, Werner-Sie.
mens-Str . 21 . - 16. Oktober 1943.

Statt Karte» ! Für die vielen Glück¬
wünsche und Aufmerksamkeitenan¬
läßlich unserer Vermählung dan.
ken wir aufs herzlichste . Heinz Heß,
Herne in Westfalen, und Elly, gb .
Diener, Pforzheim , Grenzstraße 6.

Für alle herzl Anteilnahme , die wir
beim Helden:od meines geliebten,
unvergeßl Gatten und Baters, Gefr .
Karl Kramer , erfahren dursten,
iagen wii allen unseren innigsten
Dank. Die Traucrfeier fand in seiner
Heimat , in Radolfzell , statt.

Frau Frieda Kramer , geb .
Vrunner, mit Kind Ursula
und allen Angehörigen .

Pforzheim , 8 . Oktober 1943.
Wurmberger Straße 74.

Unfaßbar hart griff
das Schicksal in unsere
junge Ehe . Mein innigst-
geliebter Mann , unser

guter , lb ., ältester Sohn , Bruder ,
Schwager , Schwiegersohn, Enkel
und Neffe , Obergefreiter

Eugen Keck
Inh . der Ostmedaille sowie des
Verwundeten-Abzeich., ist seiner
am 2. 19. im Osten erlittenen
schweren Verwundung am 3. 19.
1943 im Feldlazarett erlegen. Er
wurde am 4. 19. 1943 mit allen
militärischen Ehren auf einem
Heldenfriedhof • beigesetzt . In
tiefer Trauer :

Die Gattin : Ella Keck, geb.
Deger, die Elter » : Eugen
Keck uud Fra « Hedwig , geb.
Scharf, die Brüder : Oskar
Heck, im Westen , Helmut Keck,
im Osten , die Schwiegereltern:
Frauz Deger U. Frau Marie ,
geb. Hofsäß .

Pforzheim , Westliche 295, Ru-
dolfstraße 5.

Hart traf uns die Nach¬
richt vom Heldentod un.
seres geliebten Sohnes
und Bruders , Gefreiter.

Gotthold Ippich
4 Tage vor seinem 25 . Geburts .
tag , am 26 . 9 . 43, traf ihn die
tödliche Kugel im Osten . Ein gro .
ßer Trost ist es uns , daß er in
kindlichem Glauben an seinen
Heiland stab . „Der Glaube ist
größer als die Rost' war sein
letzter Gruß an uns .

Dis Eltern : Karl Ippich und
Frau Marie , geb . Wütherich,
die Geschwister und all« Auge-
hörige«.

Spielberg , den 15 . Oktober 1943 .
Trauerfeier am Sonntag , 17 . Ok¬
tober 1943 , nachmittags ‘/*5 Uhr,
in Ochsenbach .

Todesauzeig«.
Nach einem arbeitsreichen Lebe»
ist heute abend unser lieber,
herzensguter Vater , Schwieger-
vater , Bruder , Schwager und
Onkel ,
Wilhelm Hagenlocher

im Alter von 74 Jahren für im¬
mer von uns gegangen. In
tiefer Trauer :

Irma Hagenlocher , Hermann
Hagenlocher , Josef Seeberger
und Fra « Marie , geb . Hagen¬
locher, sowie alle Anoerwau- ,
ten.

Pforzheim , 14. Oktober 1943,
Hegelstraße 25. — Die Feuer-
bestattung findet am Montag,
18. Okt. 1943, 14.39 Uhr, statt.

Todesanzeige.
Verwandten und Bekannten die
traurige Mitteilung , daß mein
liebes Kind

Marianne
nach langer , mit großer Geduld
ertragener Krankheit im Alter
von 13 Jahren sanft im Herrn
entschlafen ist. 3m Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Fra « Anna Weingart W« .,
geb . Distel, und Kinder Otto
und Manfred .

Pforzheim , den 16. Oktob. 1943,
Blumenheckstraße 67. — Seet *
digung : Montag , 18. 19, 14 Uhr.

Nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß wurde meine lb . Frau ,
die treubesorgte Mutter meiner
Kinder, Tochter , Schwiegertochter.
Schwester , Schwägerin u. Tante ,

Frau Frieda Leonhard
geb . Dürr • '

am 12 . Oktober im Alter von 34
Jahren in die ewige Heimat ab -
gerufen. In tiefem Schmerz :

Jakob Leonhard, z . Zt . i . Osten
mit Kindern Hans und Adolf,
Familie Karl Wilh. Dürr , Fa¬
milie Jakob Leonhard Ww .

Nöttingen , den 15 . Oktober 1943.
Beerdigung Sonntag . 17. Oktbr.,
15 Uhr.

StattKarten .
Für d . Beweise aufrichtiger Teil,
nähme beim Heimgang unserer
lieben, treubesorgten Mutter Ka-
roline Ruf Ww ., geb . Friebolin ,
danken wir herzlich , sowie für die
Kranz- und Blumenspenden und
all denen, die sie zur letzten
Ruhestätte geleiteten.

Die trauernde »
Hinterbliebenen.

Pforzheim , den 12. Oktober 1943.

Für die erwiesene Aufmerksamkeir
anläßl . uns. Vermählung sowie für
die vielen Blumen danken auf ^die -
sem Wege recht herzlich . Feldw.
Willi Wagner «. Fra « Mile, geb .
Zorn . Eutingen , 28 . 9 . 1943 .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen, meine lb ., herzensgute
Frau , Mutter , Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Lisette Schwarz
geb. Hügele

im Alter von 55 Jahren zu sich
in die ewige Heimat abzurufen.
In tiefem Schmerz :

Gatte Ernst Schwarz u. Pfle -
gesohn Adolf Mußgenug, Mut¬
ter Lisette Hügele , und alle
Angehörige«.

Jspringen , Rüppurr , 14. 19. 43 .
Beerdigung findet heute Sams -
tag , nachm . V-3 Ahr, statt .

Todesanzeige.
Rach einem arbeitsreichen Leben
wurde gestern Freitag unsere lb .,
gute Mutter , Schwiegermutter,
Großmutter , Schwester u. Tante

Frau Elisabeth Zorn
- geb. Reble
im Alter vqn 74 Jahren nach kur¬
zer Krankheit in die ewig« Hei¬
mat abgerufen. In tiefer Trauer :

August gor» mit Familie , Wil-
Helm Herold und Fra « Emilie,
geb . Zorn, Hermann gorn mit

familie, Friedrich gor» mit
amilie, Willi gor», z . Zt. im

Osten , mit Familie .
Eutingen , den 16. Oktober 1943 .
Beerdigung findet Dienstag , den
19. 19. 43, nachm . V-2 Uhr, statt .

Unser guter , treubesorgter Vater ,
Schwieger- und Großvater

Karl Frech
Schreinermeister

ist heute früh nach kurzem , schwe¬
rem Leiden im Alter von 72 Jah¬
ren unserer erst kürzlich verstor¬
benen Mutter in den Tod nach¬
gefolgt. 3m Namen aller Hinter,
blieben«» : Äflt, ^ ^
Niefern , den 16. Oktober 1943.
Beerdigung Montag nachmittag
% i Uhr .

Todesanzeige.
In der Frühe ' des 15. Okt . ent¬
schlief unerwartet rasch mein lb .,
guter Mann , mein lieber Sohn,
Bruder und Schwager

Wilhelm Strecker
im Alter von nahezu 67 Jahre ».
In tiefer Trauer : f

Irmgard Strecker ? geb . Man -
kuffel , mit Sohn Manfred, zur
Zeit interniert in Mexiko , und
alle Anverwandte».

Neuenbürg, 16. Oktober 1943 .
Beerdigung Sonntag nachmittag
2 .39 Uhr.

Für die herzliche Teilnahme beim
Hinscheiden unserer lb . Entschla-
fenen, Frau Krefensta Eifenman»
Ww . , gb . Erhärt , sagen wir herz-
lichen Dank, besonders für d . rei¬
chen Blumenspenden, sowie allen,
die ihr die letzte Ehre erwiesen
haben. In stiller Trauer :

Georg Eisenmann und Fra «.
Pforzheim, 14. Oktober 1943 .

Für die mitfühlende und liebe¬
volle Anteilnahme , die uns beim
Heldentod unseres lb ., unvergeßl.
Sohnes und Bruders , Obergefr.
Karl Seifried , zuteil wurde, sa¬
gen wir unseren herzlichen Dank.
Vor allem danken wir für die
schönen Blumenspenden und allen
Teilnehmern, die unserem Lieben
bei der Trauerfeier die letzte
Ehre erwiesen haben.

Heinrich Seifried mit Familie .
Pforzheim , Geigerstraße 9, den
13 . Oktober 1943 .

Für die uns in so reichem Maße
anläßlich des Ablebens meiner
lieben Ehefrau , meiner unvergeß-
lichen Mutter , unserer lb . Toch¬
ter , Schwester , Schwägerin und
Tante Fanny Eberle, geb . Heinz ,
erwiesene Anteilnahme u . Kranz,
spenden danken wir auf diesem
Wege herzl. Die Hinterbliebenen :

Otto Eberle Und Kind Renate,
nebst alle » Anverwandten .

Brötzingen, den 15. Okt . 1943 .

Für alle Liebe - und Anteilnahme
während der Krankheit und beim
Heimgang meiner lieben Frau ,
unserer über alles geliebt. Mut¬
ter , Großmutter u . Tante Sophie
Rost , geb . Eberhard , danken wir
von ganzem Herzen, insbesondere
für die tröstenden Worte, für die
Kranz, und Blumenspenden und
allen, die sie zur letzten Ruhe¬
stätte geleiteten.

Die tranernden
Hinterbliebenen.

Enzberg, den 11. Oktober 1943 .

Statt Karten
Für die vielen Beweise aufrichtiger
und herzlicherAnteilnahme anläßlich
des schweren Berlustes meines auf
dem Felde der Ehre gebliebenen lb .
Sohnes und BrudersPionier Hginz
Brecht , sowie allen , die ihm beim
Trauergottesdienst die letzte Ehre er¬
wiesen haben , spreche ich auf diesem
Wege meinen herzl. Dank aus. Im
Namen dertrauernd . Hinterbliebenen :

Frau Meta Tegtmeier -Brecht .
Pforzheim , den l l . Oktober 1943.

Für die aufrichtige Teilnahme
beim Heldentod meines lb ., un¬
vergeßl., einzigen.Sohnes u . Nef¬
fen, ff -Kanonier Hans Straub ,
sagen wir herzlichsten Dank. Be¬
sonders danken wir für die nie -
len Blumenspenden und sonstigen
Aufmerksamkeiten, für den schö¬
nen Nachruf und allen, die ihm
durch die Teilnahme bei der
Trauerfeier die letzte^Ehre erwie-
sen haben . In tiefer Trauer :

Die Mutter : Paula Straub mit
Angehörige», Gabelsb .-Str . 19.

Für die überaus große Teilnahme
an dem schweren Verlust , der uns
durch den Heldentod unseres lie¬
ben Sohnes und Bruders , Gefr.
Eugen Walch, getroffen hat , sa¬
gen wir herzlichen Dank. Beson-
deren Dank für die vielen Blu¬
menspenden. die tröstenden Worte
und allen, die an der Trauerfeier
teilgenommen haben. , In stiller
Trauer :

Familie Enge» Walch.
Wilferdingen, 12. Oktober 1943 .

Kavallerie - Kameradschaft .
Zur Feuerbestattung unseres Kame¬
raden Wilhelm Hagenlocher treffen
sich die Kameraden am Montag , 18.
Oktober, 14.15 Ahr , am Friedhof.
Der Kameradschaftsführer.

Heilpraktiker Schulz
Sprechstunde wieder ausgenommen.

Für die uns erwiesene aufrichtige
Teilnahme beim Heldentod , unse¬
res lieben Sohnes, Bruders und
Enkels , Abiturient Gefr. Horst
Snthmann , danken wir herzlich .

Familie Enge» Gnthman«.
Pforzheim, de» 12. Oktober 1943.
öalierstraße 2.

Statt Karten .
Für alle Liebe u . herzliche Teil¬
nahme, die wir beim . Heimgang
meines lieben Mannes , unseres
Wien Baters Karl Metzger von
allen Seiten erfahren durften ,
spreche» wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank aus .

Fra « Karoline Metzger
und Angehörige.

Pforzheim, den 13. Oktober 1943.

Statt Karte» !
Allen Freundtzn und Bekannten,
die uns durch Wort und Schrift
beim Heldentod meines lieben,
unvergeßlich . Mannes , Obergefr.
Alfons Kloos, ihre liebevolle
Anteilnahme bezeigten, unseren
tiefempfundenen Dank. Befand.
Dank für die Blumenspenden und
denen , die ihm bei der Gedächt¬
nisfeier die letzte Ehre erwiesen.
Im Namen der Trauernden :

Lotte Kloos.
Pforzheim, den 19. Oktbr. 1943.

ffemifdtfo Anzeigen
Diät - Küche von Herrn gesucht .
Angebote unter H 13825 an d . B . *

Wer kann von Mannheim nach
Pforzh . ein Klavier als Beiladung
untnehmen? Angebote erbeten an
Windmüller, Salierstraße 29, I .

Welche tttcbt . Damenschneiderin
nimmt noch Kundschaft an ?
Angebote unter F 13392 an d . V . *

Wer schneidet baldigst 2 Ztr . Kraut
ei» ? Angebote unter F 13987. *

Maschinenschrift ! . Arbeiten
Handelskorrespondenz usw . wird
angen. Angebote unter K . 13571 . *

Unterlieferanten gesucht für
hochfrequenztechnisch . Apparatebau .
Klein- , Mittel , und Großserien zu
vergeben. Angebote erbeten unter
Z 719 durch Annoncenbüro Eerst-
mann , Berlin W *9 , Linkstraße 13.

Bus den öemeinden 3« verkaufen
Göbrichen .

in der Gemeinde Göbrichen

gen ,

zu halten . Nichtbefolgung dies
Maßnahme wird polizeilich bestra
Göbrichen, . den 14. Oktober 1943.
Der Bürgermeister als örtlich
Luftschutzleiter .

Jspringen .

a b g e st e l l t .
Jspringen , den 13. Oktober 1943 .
Der Bürgermeister.

61 fingen .

halten . Der Bürgermeister.
R i e f e r «.

Der Bürgermeister.

Gottesdienste
Evangelische Gemeinde.

bergpfarrei ; 14 Uhr : K. Specht.

dergottesdienst der Ostpfarrei.

29 Uhr : Abendtzottesd . , Eiermann .
Weiherbergpfarrei (Oechslestr . 1
Sonntag 11.15 Uhr : Kindergott

dienst . — Nordpfarrei (Gemein
Haus ^Wittelsbacherstr. 3) : Sonn :
11.15 Ahr : Kindergottesdienst.
Ostpfarrei (Nordstadtgemeindehau
Sonntag 9.39 Uhr : Kindergottesd.
Rorbwestpfarrei (Bismarckstr. 2

zknge» (im Konfirmandensaal )
Montag 29 Uhr : Mütterkreis mi:
Andacht . — '2. Reustadtpfarrei (Ge
meindefaal) : Donnerstag 17 Uhr
Bibelstunde. '

III. Pforzheim-Dillweißenstei«:
Sonntag : 9.39 Uhr : Fesenbeckh
11 Uhr : Kindergottesdienst.

Evang.-lnth . Kirche . 3 s p r i N g e n
19 Ahr : Gottesdienst ; anschl , Kgd

Eva.-Luth. Dreieinigkeits-Gem
Altstadtkirche : 1.45 Uhr Beicht-Än
Meldung ; 2 Uhr : Beichte ; 2.39 llhr
Predigtgottesdienst mit Feie" *■- -
hl. Abendmahl, Lange

16.39 llhr : Bibl . Vortrag , Reimann
Sachs-Haus. — Mittwoch, 29 Uhr
Bibelstunde, Schelmenturmstraße 7.

ngen : 19 Uhr : Gottes,
dienst ; 11 Uhr : Kindergottesd
1 Uhr: Christenlehre (Tochter ) .

Evang. Kirchengemeinde

Röm .-Katholifche Gemeinde .
-t. Franziskus ; 6, 7, 8, 9.39, 11 .1
17.39 Uhr Gottesdienste.
Eutingen : 9.15 Uhr Gottesdienst.

BnckenVerg : 9.45 Uhr.
St . Antoniuskirche: 7, 8, 9.

11.15, 17.39 Uhr Gottesdienste.
Arliuger : 9 Uhr Gottesdienst.

7, 9.30, 19 .39 Uhr Gottesdienste.
Altkathol. Kirchengemeinde (Waisen

Methodisten-Gemeinde, Kapelle Alb
städter Kirchenweg 8. Sonntag 9.39
u. 17 Uhr Predigt ; 11 Ahr : So ..
Schule . — . Mittwoch 29 llhr : Bibel-
stunde, Pred . Simon .

Evang. Gemeinfchaft, Simmlerstr . 4,
Sonntag : 9.39 Uhr : Predigt , Si
11 Uhr : Sonntagschule; 15 Uhr:
Predigt . — Mittwoch 20 llhr : Bibel,
stunde .

Christi, Gemeinschaft » Pftügerstr . 53.
Sonntag 9.30 llhr : Gottesdienst:
11 Uhr : Sonntagsschule. — Don¬
nerstag 20 Uhr : Bibelstunde.

Heimarbeit

Aeitere , kl . , gutgeh . Bäckerei
Westl . 168, zu verpachten. Kriegs¬
versehrter oder bombenbesch ., tücht .
Bäcker findet Existenzmöglichkeit .
Zuschriften unter F 35842 an d . V .*

Welcher Schneidermeister
ändert einen Anzug sowie Mantel ?
Angebote unter F 35857 a . d . V. *

Eilt ! Wer würde mir 2 kleinere ,
ungefähr je 390 Ltr . halt ., oder ein
großes Faß , 699—700 Ltr . haltend ,
für ein Jahr zu mieten geben in
trockenen Keller , damit ich mein
Obst verwerten kann? Angebote un¬
ter L 35935 an den Verlag. *

Sanbere Heimarbeit für Frauen
nicht über 35 Jahre , wird abgege -
ben . Angebote unter I 35818 .

Heimarbeit Nähen v . Uniform-
Feldspangen als Heimarbeit zu ver.
geben . Foerster & Barth , Tunnel-
straße Nr . 71.

6e -ernter Fässer sucht Heimarbeit
(Spiegelfaffung) . A . Echeible in
Würm , Talstraße 6.

Heimfasser auf Markasit Besucht
Simaschmuck Augenstein, Bleichst .31

Hilfsgeschäft od .Heimarbeiter
für die Anfertigung breiter Armb -
Schlüffe in Gold gesucht . Dr. A .
Wellendorff, Westliche 41 .

7 Monat « alte»
giegenlam«

„ hat zu verkaufen
30

" B - ckh .
ts Wurmberger Str .

Nr . 82 .
t. Schöner , breiter ,
e- mongolisch . Fuchs»
m pelz ist zu verkau-
o- fen für 300 Mark
e- Kiehnlestraße 15,
o- 1. Stock.
1
'

2 Mostfäffer
150 und 230 Liter

H halt . , 20- u . 25- ,
c 1 Zinkbadewanne
t ! 5- , zu verk . ; gef .

1 gr . Zinkwasch .
wanne . Angebote

1 unter B 13509. *

er 3uDCCtauf (hen

Tausch !
n. Gebot, guterhalt ,
r Vabymäsche , evtl,

mit Paidybett mit
Gummireifen . Ge¬
sucht guterhaltene
Schreibmaschine .- Ang. U. L 35693 .

Hauszelt
gegen Faltboot zu

„ tauschen gesucht.“ • Calwer Str . 71. 11
n Geboten sehr schö-
u ner Schaukelpferd;

ges . Bücherschrank .
- Angeb. G 13276 . »

7 g» tausch, gesncht :
y 1 Paar schw . Da-
{ menstiefel, Gr . 38,' gegen 1 Paar gut-

erhaltene Knaben.
, ftiefel, Gr . 37 . An .

geböte u . L 13364
an den Verlag. *

- Tausch ! Geboten
1 Paar Straßen .

r schuhe, Größe 42 ,
: : frisch gesohlt ; geff

solide Arb .-Schuhe
c, Größe 43. Angeb
- unter 3 13416 an
t . den Verlag . *
- Tausch ! Gesucht f.

■> 9—lOiähr . Jungen
) • guterhalt . Mantel .

Es kann kleinerer
r- Mantel in gutem~ Zustand dagegen -
>' gegeben werden.
>- Erfr . Nr . 13403 . *
" ' Geböten graues

Kostüm , gestreift,
. Gr . 42, wenig ge.
i tragen ; ges . Dam.-
I Wintermantel oder
. wyll. Uebergangs-" mantel gl . Größe,
ö Angeb. F 13393 . *
- Gebote» gute D.»
: Sportschuhe Größe

>- 39, blau , m . flach ,
r- Abs. ; ges. gleich-
g wertige, Größe 49 .

Meyer ,
: Panoramastr . 36

- Birkenfeld.
■ Tausch ! Geboten

, 1 Paar schwarze" Wildleder-Pumps ,* Ledersohle , Gr . 37 ;
- gesucht Gr . 39 od .
- Gr 35V». Angeb.
: unter M 13431 an
! den Verlag . *

Tausch ! * Geboten ■
s Kindersportwagen;
. ges . schönes Ko-
. stüm oder Mantel
l Größe 49 . Angeb .
. unter K 13445 . *

: Guterhalt . Kinder,
kastenwagen gegen
große, guterh -ilt .

_ Aktenmappe zu
> tauschen gesucht

Fernruf Nr . 7459 .
Tausch ! Geboten

- Damastbezüge; ge-
sucht guterh . Kin¬
derwagen. Wert- ,

: ausgleich . Angev .
unter H 13459 . *
Geb . Kinderbett

mit Matratze ; ge-
sucht ein Bücher-
regal . Angebote u.
M 13464 an den ,
Verlag ds. Bl . *
Taufch! Geboten
1 elektrisch . Kocher
119 V .. o . 1 elektr . ;
Heizkissen , 220 V . ;

'
gesucht 1 Damen-
handtasche . Angeb . -
unter A 13463 an *
den Verlag . - *
Taufch! Geboten
Wanduhr u . zwei , jflamm . Gasherd ; *
gesucht gimmer-
ofen . Angebote u.
M 13469 a. d . B .»
Gebote» elektrisch , r
Kochtopf , 220 V . ;
ges. warmes Win¬
terkleid, Größe 42 .
Angebote unter F
13477 an d . B . *
Tanfch ! Geboten p
H .-Taschenuhr; ge.
sucht 4rädr. Hand,
leiterwagen oder
Handkoffer , mittl .
Größe. Angebote
unter K 13485 an
den Verlag . *
Tanfch! Geboten
1 schöner , blauer s
Kammgarn-Anzug
für starke , große
Figur ; ges. guterh.
Kostüm , schwarz o . f
dunkelblau, Größe
48. Angebote unt .
A 13483 an den
Verlag ds. Bl . * m
Tausch ! Geboten
ein Paar schöne »
Sportschuhe, Led., gjGr . 40 ; gesucht ein -
llmstandsmantel i

oder Kinder-Korb- j
wagen. Angebote ,unter G 13559 . * ;
Tausch ! Geboten P
Radio , 5 Röhren, g
Wechselstrom ; gef <
ebensolcher , Gleich - ,
ström . Angebote , ,unter 3 13563 an 1
den Verlag . * ,

filmfheater
Ufa - Theater
Erstaufführung : „Wien 1910*. .ffiin
Wien-Film mit Rudolf Förster,
Heinrich George, LU Dagover, Earl
Kuhlmann. Spielleitg . : E. W . Emo
Rudolf Förster , nach Jahren erst¬
malig wieder in einem deutschen
Großfilm mitwirkend, gibt der Fi¬
gur des größte» Wiener Bürgermei.
sters überzeugendes Leben . Ein
Zeitbild von dichterischer Schönheit,
ein Schicksalsbild von menschlicher
Größe, ein Wien-Film von drama¬
tischer Spannung . Vorher Kultur -
film „Augen*. Die Dentsche Wo-
chenfcha« nach dem Hauptfilm . Ju -
qendliche über 14 Jahre zugelaffen
Beginn täglich 2.39 . 5.00, 7 .30 Uhr.
Samstag und Sonntag Vorverkauf
11 bis 12 Uhr.

Ufa - Theater
Sonntag vormittag 19 .39 llhr : Ein
sehr vergnüglicher, von Herzen
fröhlicher Film „Prinzeffin Sifsy*
mit Paul Hörbiger, Hansi Knoteck,
Traudl Stark . Gerda Maurus , Emil
Stöhr Otto Treßler . In diesem
Film

'
klingt etwas von einer treu¬

herzig gemütvollen Melodie, ja , er
berührt und beschenkt uns selbst wie
ein inriiges, liebes Volkslied, in
dem kleine und große menschliche
Torheiten, kecke Streiche eines baye.
rischen Herzogs , die Reinheit der
Jugend und der Sieg einer großen
Lieb« erheitern u . beglücken . - Vor¬
her Kulturfilm und die Deutsche
Wochenschau . — Jugendliche zuge -
lassen . — Lorverkauf ab Freitag ,
4 Uhr.

LILI - Llchtsplele
2.20, 455,

"7.33. In Wiederauffüh-
rung : „Andalnsifche Rächte *. Ein
Film aus der romantischen Welt
d . Südens , mit Jmperia Argentina ,'-"Friedrich Benfer Karl Klüsner ,
Hans Schlettow, Kurt ' Seifert . Kul-
turfilm : „Das Schicksal eines Fal -
kenhorstes * . - Wochenschau vor dem
Hauptfilm . - Jugendliche zugelaffen.

Lll . l- 1- lehtspiele
Rur Sonntag vorm. 10.15 Ahr: In
Wiederholung nochmals der erfolg¬
reiche Lustspielschlager „Ein Mädel
wirbelt durch die Welt* mit Mazda
Schneider, Theo Lingen, Fita Benk .
hoff , Harald Paulsen , Jak . Tiedtke .
Olga Limburg. — Vorher : „Da»
Schicksal eines Falkenhorstes*. Sin
Walter -Hege-Kulturfilm und die
neue Dentsche Wochenschau . — Ju¬
gendliche zugelaffen. — Vorverkauf
an der Tageskaffe.

i Die Deutsche Arbeitsfront
’ DeutschesVolksbildungsweik

falktklMvngiWttte Manheim 1943 «
Am Moniag, den 18. Oktober,
19 Uhr , spricht imHotel Sautter

Prof. Dr. SOLGER, Berlin
über

Menschwerdung
und Erdgeschichte

zu Lichtbildern .

Karten zu RM. L- (tür Inhaber von
Hörerkarien, Mitgliederd. Scheitel'
bundes, Mitglieder des Lese - und
Vortragsvereins, Schülerund Lehr¬
linge SO Rpfg .) bei der Geschäfts¬
stelle der Deutschen Arbeitsfront

und an der Abendkasse

; DieDeutscheArbeitsfront
NSG. Kraft durch Freude

Mittwoch, den 20. Oktober, 19 Uhr
im Städtischen Saalbau

Rhythmus derFreude
E ne Revue schöner Frauen und

glanzvoller Artistik
Die große Älberli -Muslk- and
Tanxschau — Das Christa-Bal¬
lett — Irmgard Rhode-Henlein ,
Rundiunkhumoristin(bekannt vom
ReichssenderMünchen) — 3 Gobr ,
Mihailovits . Kunst und Komik in
Sprung u. Sleptanz — Georges a .
Juana , das Tanzpaar der Sonder¬
klasse — Musiy . der bezaubernde
Zauberer - 5Talos,Schleuderbrett -
akt - Adelh . Stroba . Violinsolo -
Hariei Schatze . Saxophonsolo -
Hansi Gelnar , .Posaunenieuiel'

Die Masihslerne spielen
Karten zu RM 4.-, 3.- u. 2.- bei der
KdF-VorverkaufssielleÖstliohe37a ,
Ruf 3911. und an der Abendkasse

Modernes Theater Ruf 6925
Beginn 2 .30, 5 .00, 7 .30 Uhr. Erst¬
aufführung : „Der kleine Grenzver
kehr*. Ein Ufa-Film mit Willy
Fritsch, Hertha Feiler , Heinz Salf -
ner , Hilde Seffak. Die stimmungs-
volle Romantik • der Mozartstadt
Salzburg , die Heiterkeit Reichen¬
halls und der Naturzauber am
Wolfgangsee verdichten sich in der
Atmosphäre dieser reizenden, be¬
glückenden Filmkomödie. - Kultur¬
film : „Mädel verlaffe« die Stadt *
Nach deml Hauptfilm : Deutsch « Wo¬
chenschau. - Jugendliche nicht zuge¬
laffen . - Vorverkauf für Samstag
und Sonntag an der Dageskaffe und
Samstag und Sonntag jeweils von
19.39—12.39 Uhr.

Stadttheater

nw 19 llhr !
ieginnen

jente Samstag , 16. Okt . : „Minna
von Barnhelm* . (1 . Vorstellung der
Samstag -Gruppe III in KdF. )

Gebote» Silber -
Tafchenmeffer ; ges.

Eindünstgläser
Angeb. I 13599 . »

Sonntag, 17. Okt ., 15—17 .39 Uhr:
„Flucht vor der Liebe * (Freiver -
kaus), 19—21 .39 Uhr : „Wiener
Blut *, Operette von Strauß (Frei¬
verkauf) .

ig , 18 . Okt ., „Ballettsuite von
Gluck , hierauf : „Das Nachtlager
in Granada *, Oper von Kreutzer .
(Stammsitzmiete Buchstabe A und
Freiverkauf .)

fiaftftStttn

Er hat „ gelottert
“ !

So sagt man von demjenigen, der
durdi Kauf eines Loses in einer
Lotterie spielt. Viele betrachten
solche Menschen als „dumm gMg ,
ihr Geld zum Fenster hinauszu¬
werfen“ . In Wirklichkeit ist aber
der Lotteriespieier ein strebsamer
Mensch , der auf ein festes Ziel zu¬
steuert . Die Deutsche Reichslotterie
steht unter staatlicher Aufsicht,
das eingegangene Risiko ist ge¬
ring gegenüber dem zufallenden
Gewinn . Tausende verdanken Auf¬
stieg und Erfolg dem Lotteriespiel.

Vs 3.-, V. 6.-, V* 12.-; Vi 24 .- je Kl.
Ziehung erste Klasse: 15 ./16. Oktober

Staatliche Lotterie-Einnahme

Herm .Göhringer
Pforzheim - Im Rathaus
Postscheckkonto : Karlsruhe 213 98

Itlfet-Gefiiche
Kl . helles Lokal SübftttM, gu
mieten gesucht . Angeb . N 13221 . *

Fabrikatlonsräume gesucht
2X200 oder 2X300 qm ferner La¬
gerräume , wenn möglich mit Auf¬
zug. Eilangebote unter M 13946 . *

Fabrikafionsräume,40 —100 qm ,
mit Strom . » . Wasseranschluß , au¬
ßerhalb d . Stadt , jedoch Bahnnähe,
gesucht . Angebote unter H 13478 . *

Heute und morgen Familienkonzert.

vrcndstücksmarkt

zahlung zu kaufen gesucht . Angeb
unter G 35898 an d . Berl . d. Bl
Vermittlung erwünscht .

2 oder 3 Räume von Wehrmacht¬
dienststelle , rüh . Bürobetr ., sof . zu
mieten gefucht . Nordstadt bevorzugt .
Angebote unter B 35866 an d . V.

I oder 2 leere Räume
von Ehepaar gesucht , auch auf dem
Lande . Angebote unter B 13217 . »

Leerer Raum
zum Unterstellen v . Möbel gesucht .
Licht, Kl . Gerberstraße 24.

bei 50 000.- Anzahlung zu kaufen
gesucht .- Angebote unter L 13507

mit oder ohne Garten , hier oder
Umgebung, gegen bar zu kaufen ge-
sucht . Angebote unter B 13111.

3er 2 - Famillenhaus
in Pforzheim oder Umgebung zu
kaufen gesucht ; soünige 4-g .-Woh
nung mit Bad und Kammer kann
getauscht werden. Angeb . L 13555.*

Auf Wunsch kann

gesucht . Angebote

verloren usw.'

Rodstr.

vom Tierschutz .

3 Tagen nicht abgeholt wird , er¬
folgt Versteigerung. Geschäftsstelle
Tierschutzverein , Weiherstraße 35,
Fernruf Nr . 2753 .

Größerer Lagerraum evtl , leere
Scheune , zu mieten gesucht . Angeb .
an Otto Kienzle, Pforzheim, Frank-
straße 11 , Fernruf 4529.

Trockener Raum (Ieetes Zimmer)
in der Umgebung Pforzheims auf
sofort zu mieten gesucht . Angebote
unter I 35835 an den Verlag. *

Treck . Kaum oder Werkstatt
etwa 3X4 m , ebenerdig, pari ., ges.
Angebote unter G 13549 an d . B . *

Kellerräume im Sedanstadtteil
zu mieten ges . Angeb , F 35851 . *

MletgefucH . Von jungem Ehe.
paar werden 2 Zimmer und Küche
oder möbl . Schlaf- u . Wohnzimmer
mit Kochgelegenheit in gutem Hause
am Stadtrand ges. Ang. L 13260.

Kleine Wobnung von ruh . Frau
gesucht , evtl, llebernahme v . Heus-
oder Büroarbeit , Angeb . G 13732. *

Teil - Wonnung (2 od . 3 Zimmer,
leer) von jg . Ehepaar mit 1 Kind (2
Jahre ) für sof . oder später nur in
bestem Hause ges. Angeb . E 13771 .*
Wer könnte von größerer Wohn ,
an berufstätige Frau ohne Kind
ei » oder zwei Zimmer mit Küche
abgeben? Möbel vorhanden. Ange¬
bote unter I 13719 an d . V . *

1 oder 2 Zimmer , leer od. möb¬
liert , mit Kochgelegenheit , für einen
technischen Angestellten gef . Gefl.
Angebote an G . Schaub, GmbH . (*

Möbl . Wohn - u . Schlafzimmer
(Wohnraum heizbar) , oder größeres
Zimmer von ält . Ehepaar in gutem
Hause, ruh . Lage , gesucht. Angebote
an Polizeirat Uhl , Polizeidirektion.

Heizb . Zimmer mit Küchenbenüt¬
zung von berufstätigem Fräulein
gesucht . Angebote unter K 35931 . *

Möbl . , heizb . Zimmer von Hrn . ges.
Heizg . od . Gartenarbeit kann über-
nommen werden. Angeb . N 13834 . »

Möbl . Zimmer mit voller Pen¬
sion von berufstät . Dcktne gesucht.
Angebote unter G 13626 an d . P . *

1 Zimmer m . KUchenbenUtzg .
von Ehepaar bei älterer Frau ges.
Angebote unter K 13742 an d . V. *

Möbl . Zimmer , auch ohne Bett ,
zu mieten gesucht . Angebote unter
M 13942 pn den Verlag ds. Bl . *

Möbdert . Zimmer von berufstät
Fräul . ges . Angebote B 35855. »

Garage zu mieten gesucht
in Pforzheim, mögl . Peripherie , ev. ^
auch außerhalb . Angeb . mit Preis »
angabe unter F 13349 an d, Verl . *
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